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NamenstagaderWoche:FR(9.7.):Hl.l9Märtyrerv.Gorkum-,Agil-  olf-SA(10.7.):EngelbertKolland,Amalia-SO

(11.7): Benedikt, Sigisbert - MO (12.7.): Johannes, Anderl v. Rinn -  IjI  (13.7.): Heinfüh,  Mi4dred, Bertold -  MI
. (14.7.): Caniillus, Franz  -  DO (15.7.): Bönavenföra,  Egon -  FR (16.7.):  Skapulierfest  -  ,
.Wen-n die Bohnen  üppig  geraten,  geraten  üuch trefflich  unsere  Saaten.

ÖAMTC  StliuizlfüJJia>,ite

erweitern  Netz  der  Notnifstatio-

nen  im  Ausland

Die  Zahl  der  Notrufstationen  in den  wichtig-

iten  Reiseländern  wesentlich  erhöht  hat der

ÖAMTC  gemeinsam  mit  seinem  deutschen

Schwesterclub  ADAC  und  den  jeweilsnatioüalen

Automobil-  und  Touring  Clubs:  Den  Kraftfah-

rern  stehen  derartige  Stationen,  die-mit  perfekt

deutsch  sprechenden  Mitarbeitern  besetzt  sind,

heuer  nichtnur  in  Rom,  Belgrad,  Athen,  Barcelo-

na und  Paris  zur  Verfiigung,  sondern  auch  in  Pa-

dua,  Thessaloniki,  Valencia  und  Avignon.

Hauptaufgabe  dieser  Notrufstationen  ist es,

den  Kraftfahrern  und  insbesondere  denInhabern

von  ÖAMTC-Schutzbriefen  mit  Rat  und  Tat  zur

Seit(= zu stehen,  wenn  sie"etwa  infolge  von  Ver-a

kehrsunfällen,  komplizierten  Autoreparaturen,

Erkrankungen  oder  itgendwelcher  Strafverfah-

ren  in  ernste  Schwierigkeiten  geraten  sind.  Auch

der  eventuelle  Rücktransport  VOn Kranken  oder  ,

Verletzten  per  Flugzeug  wird  durch  die Notruf-

stationen  veranlaßt.

Däs sind  die Telefont"ummern  der  Notrufstatio-

Italien:

- Rom  06/4954730

- Padua  (NEU)  049/661651

Jugoslawien:

- Belgrad  011/40  111l

Griechenland  .

- Athen  Ol/777  56 44

- Thessaloniki  (NEU)  031/41  22 90

Spanien:  .

- Barcelona  93/2008  800

- Valencia  (NBU)  96/3600  504

Frankreich:

 - Paris  161/5004295

- Avignon  (NEU)  1690/86  1609

Zü den  Notrufzentralen  mit  perfekt-  deutsch'

sprechendem  Personak'  in den  fünf  wichtigsten

Reiseföndern  kommen  noch  die  Schutzbriefzen-

tralen  des ADAC  in  München  (089/22  22 22)  und

des TCS  in  Genf  (022/35  80 00.)  Bei  allen-angege-

benen-Nummern  handelt  es sich  um  landesinter-

ne Vorwahlen.

In allen  anderen  Ländern  hilft  der  jeweilige

Schwesterclüb  des ÖAMTC.

Die  Notrufnummer  der  Schutzbriefdienst-e  in

Wien  lautet  ')2  22 45.

Im  vergangenen  Jahr  haben  die Schutzbrief-

dienste  des OAMTC  gemeinsam  mit  den  Notruf-

zentralen  710 Fahrzeuge  nach Unföllen  oder

nach  schweren  Defekten  nach  Österrei'ch  zurück-

geholt,  539 Personen  nach  Unf?ällen  oder  wegen

Erkrankung  zum  Teil  per  Flugzeug  heimtrans-

portiert  und  188  Familien  samtAuto  und  Gepäck

durch  ÖAMTC-Lotsen nach  Hause  befördert,  da

der Lenker des Fahrzeu@es  aus irgendwelchen

Gründen  ausgefallen  war.

Wie  es früher  war

Das  Steighaus  an der  Arlbergstraße Foto  von  Ferdinand  Scherl,  Grins.-

Sommerschulö

29.8.-11.9.1982
der  Katholischen  Jugend

Weil  sich's  gemeinsam  bekanntlich  leichter

und  schneller  lernQ  als allein,  veranstaltet  die

Katholische  Jugend  aufgrund  derEjfolge  derletz-

ten  Jahre  auch  heuer  wieder  die Aktion  SOM-

,MERSCHULE.

Diese  Einrichtung'  bietet  "allen  Schülern  der

Oberstufe,  denen  ii  Herbst  eine ,,Nachzipf"

droht  (in  Mathematik,  Englisch  oder  Latein),  die

Mög]ichkeit,  den Prüfungsstoff  gemeinsam  mit

Stu4enten  in Kleingruppen durchzupauken.  Da-

mit  aber die Ferien  nicht  ausschließlich.mit

mathematisföen  Formeln  untl  trockenei  Gram-

matik  ausgefüllt  sind,  gibt  es in  der  Sommerschr

leauchgenügendZeitfürErholungund  Geselli'g-

keit.

Die  Sommerschule  findet  vom  29. August  bis

l1.  Septerfiber  -1982 im  Jugfödhaus  St. Sigmund

in  bzw.  Unterleutasch  statt.  Die  Kosten  betragen

S 2.900.  -  (Vollpension  und  Kursbeitrag).

Da  die  jeilnehmerzahl  auch  heuer  wiedei  be-

schränkt  we-rden  muß,  wird  um ehestmögliche

Anmeldung  gebeten:

Kath.  Jugend,  Wilhelm  Greilstraße  7, 6020 Inns-

bruck,  Tel.  33621/I25.  Josef  Chiste,  Evi  Ramser

Facelifting  im  ReisepaB  verboten:

3 Trknnr1pnPfls'r'hnnB", s'den
die  Richter

Auch  die  geringste  Manipulation  amReisepaß,

selbst  wenn  dadurch  keinerlei  Verfölschung  des
Inhalts  auftritt,  ist  strafbar:  Das  mußte  eineDame

erfahren,  die  kurzerhand  ihrFoto  im  Reisepaß  ge7

gen  ein  vorteilhafteres  austauschte.,,Urkunder

fölschung"  nannte  das Oberlandesgericht  Wien

'diese  Handlungsw@ise,  obwohl  aÜch nach  dem

Einkleben  des neuen  Bildes  keinerlei  Zweifel  an

der  Identität  der  Paßinhaberin  auftraten.

In  erster  Instanz  wurde  die  Dame  noch  freige-

sprochen,  das Oberlandesgeriöht  aber gab det

Nichtigkeitsbeschwerde  des Staatsanwaltes  Fol-

ge. Die  füchter  kannten  kein  Erbarmen  mit  der

Angeklagten,  deren  einziges  Interesse  darin  gele-

gen  war,  ein  Foto  im  Paß zu haben,  auf  dem  sie

etwas  jünger  und  fescher  aussah.

,,,Der  Begriff  des Verfälschens  igt auch dann

erfüllt,  wenn  dadurch  Wahres  bekundet  wird':

formulierte  das Oberlandesgericht  trocken-juri-

stisch.

Weitreichende  Bedeuhing

Dieses  Urteil  hat lautOAMTC-Rechtsabtei-

lung  weitreichende  Bedeutung:  Es istgenausogut

auf  Führörächeine  und  ZulassÜngsscheine

aö'endbar.  Daherwarnen  die  ÖAaVITC-Juristen:

,,Hände  weg  nicht  nur  von  Reisepässen,  sondern

auch  von  Führerscheinen  und allen  anderen

- amtlichen  Dokurrienten:  Schon  die kleinste  Ver-

änderung  stellt  eine  Urkundenfölschung  dar!"
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Die  Östeneichische  Wasserschutzwacht  auf

SchulungsfahrfzurUfüvtrsiai  K«instqm

Kürzlich  hatten  20 Mitglieder  der  Österr.  Was-

serschutzwacht  die einmalige  Gelegenheit,  an

einer  Schulung  der{JNIVERSITÄTKONSTANZ

am Bodensee  teilzunehmen.

Die  Initiatoren  dieser  Exkursion  waren  die  Be-

zirksleitung  Landeck  und  Klaus  Tilzer  (Region

Stanzertal).  '

Das einzige  LIMNOLOGISCHE  INSTITUT

(Gewässerforschung)  in  der  Bundesrepublik

Deutschland'  beherbergt  die  Universität

Konstanz,  welches  von  Prof.  Dr.  MaxTilzergelei-

tet wird und inzwischen  über @ie Landesgrenzen
hinaus  'bekannt  ist.  Die  Wasserwarte  der

Ö.W.S.W. aus  fast  allen  Tiro1erBezirken'(9  davon

aus dem  Bezirk  Landeck)  sind  dibser  Einladung

von  Prof.  Tilzer  natürlich  herzlich  gerne  gefolgt.

Die  Schulung  begann  mit  ei'ner  Vorlesung  im

Tnstitut  der  Universität  über  das Gewässer  als Le-

,:ensraum, die besondere  Problematik  des Bo-

densees  (Vermiffiderung  des Gewässers  durch

EUTROPHIER{TNG),  dieNahrungsmittelketten

im G'ewässer,  die Schadstoffe,  Nitrate,  SöhwerZ

metalle'  im Gewässer,  die besondere'Rolle  der

Phosphate,  ÜberdÜngung,  Sauerstoffgehalt,

Plankton,  Sichttiefen  im  Wasser,  Abwasserreini-

gung,  KläranlagenundvieleandereFragenmehr.

Prof.  Tilzer  gestaltete  seine  Vorlesurig  souverän

und alle  Teilnehmer  folgten  gespannt  seinen

Ausführungen.   

Die  Zuhörer  kamen  aus den  verschiedensteri

Berufsgruppen;  Handwerker,  Angestellte  und

Beamte  des öffentlichen  Dienstes,  'selbsföndige

Gewerbetreibende,  Studenten  ünd  ein  Rechtsan-

walt. Uiieiii@eschränkt  erfuhren aber alle Zu-
hörer,  ob  als Laie  oder  sachverständig,  einegroße

Bereicherung  ihres  Wissens  als Gewässerwarte.

Anschließend  an die Voriesung  ging  es mit

Prof.  Tilzer  auf  die.  ROBERT  LAUTERBORN

(Forschungsschiff  der-Universität  Konstanz).

Hier  wurde  das Erlernte  eindrucksvoll  praktisch

vorgeführt  und  alle  Teilnehmer  nahmen  begei-

stertAnteilanderArbeitdes  Wissenschaftlersauf

dem Wasser.  Nach  der Praxis  auf  dem  For-

schungsschifffand  die  Schulungsfahrt  der  Österr.

Wasserschut'zwacht  ihren  harmonischen  Ab-

schluß  in  einem  freundschaftlichen  Beisammen-

sein  aüf  einem  Weingut  an den  Ufern  des Boden-

sees!  Für  den Bezirk  Landeck

Dr.  Günther  Jakob  Weber  Klingseis  Reinhard

(Mitglied  der  Landesleitung)  (Landesfunkref.)

Zolet  Wktor

(Bezirksl.  d. ö.w.s.w.)

fqRnqhmpnlraitq1nH  s'qll

Gemeinden  för  1984  motivieren
(LPD)  - Mit  der  Präsentation  der  neuen

Schwerpunkte  für  die  Arbeit  82 - 83 des Kuratio-

riums  Schöneres  Tirol  stellte  sich  dessen  neuer

Vörsitzender,  BezirkshauptmannHofratDr.  Wal-

ter  Philipp,  am  30. Juni  1982  im  Rahmen  der  Lan-

despressekonferen7  in  Innsbrfök  der  Öffentlich-
keit  vor.

Neben  derWeiterftihrung  der  bisfierigen  Tätig-

keiten  denkt  das Kuratorium,  das seit  14Tagena1s

Arbeitsbereich  des Tiroler  Kulturwerkes  besteht,

an eine  intensivere  Beratung  in.allen  Fragen  des

Ottsbildes,  an eine  verstärkte  Offentlichkeitsar-

beit  und  an die  Durchführung  von  Informations-

veranstaltungen.  So soll  es im  heurigen  Herbst

noch  ein Friedhofsseminar  für Ortsdurchgrü-

nung  und  für  Werbung  in Ortsbild  und  Land-

schaft  geben.  Diese  Bemühungen  sollen  noch

durcH  die  Herausgabe  einer  Broschüre  über  die

Bedeutung  von  Hecken  im Ortsbild  und  in der

Landschajat  ergänzt  werden.  Uberdies  werden  die

Kritprien  für  die  Verleihung  des Umweltgütesie-

gels überarbeitet  und  neue  Richtlinien  für  die

Aktion  Frühjahriputz  und un-geregel.te  Müll-

probleme  entworfen:  '

Weiters  soll  ein e-igener  Maßnahmenkata]og

die-.Gemeiriden  ffir  dai  Landesgedä6htnisIjahr

1984  für  sinnvolle"füiträge  motivieren.  .

Weiters  soll  ein eigener  Maßnahm6nkata1og

Üie Gemeindbn für das L:andesgedfühtnisja5r
' 1984  für  sinnvolle  Be-iträge  motivieren.

So soll  vorallem  durch  die,Schaffung  einö'i  Kul-

turwertekataloges  die Ortsbi1der5a1tung  auf  eine

neue  Basis gestellt  werden.  Jede Gemeinde  soll

sich  dadurch  überlegen  können,  was  iü  ihrem  Be-

reich  erhaltungswürdig  ist. Qrtsbildchroniken,

Ortsbildanalysen  mit-der  Feststellung  wertvoller

und  erhaltenswerter  Bausubstanz,  Dorferhebun-

gen, Dorfbefragungen  sowis  die Erstellung-von

Heimatkuüdemappenfürden  Schulgebrauch  sol-

len  dabei  diese  großen  Vorhaben  ergärfzen.  ffof-

rat Philipp  nannte  auch,die  Einsetzung  einer

Aktion  zur  Renovierung  und  Pflege  von  Weg-

kreuzen,  Bildstöckln,  Gedenksteinen,  Brunnen

und  Brunrienfiguren,  Kirchen,Kapellen,  unbe-

treuten  Gräbern,  Kreuzwegstationen,  Fassaden,

kirchlichen  Kulturgütern  und  Kleindenkmälern.

Er kündigte  ferner  die Erarbeitung  eines Maß-

nahmenkataloges  der,,kritische  Tiroler"  an.  -

Hans  Lobenstock  ging  näher  auf  die Aktion

,,Gfünes,  blühendes  Tirql"  ein  und  teilte  mit,  daß

sich  heuer  daran  180 Gemeinden  und  Fremden

ve1kehrsverbände  Tirols  beteiligt  haben.

In der Bewertung,  in der  die unterschiedlich-

sten  Grundvoraussetzungen  durch  Einteilung  in

entsprechende  Sparten  zum  Zuge  kommen  wie

Wohnhaus,  Fremdenverkehrsbetriebe,  landwirt-

schaftliche  Objekte  und  öffentliche  Bauten  und

Anlagen  werden  vor  allem  derBlumenschmuck

am  Haus,  die  Gestaltung  derHaustimgebung  und

des G4rtens  sowie  der  Pflegezustand  des Hauses
besonders  beachtet.

Die  Wertung  der  Leistungen  der  Bürger,  die

letzlich  im  übergeordneten  Sinne  der  Orts-  und

LaBdschaftspflege  zugute  kommep,  sollen  im

Gegensatz  zu den  bisherigeri  Wertungen  nicht  in

Punktenotungen  ähnlich  den  schulischen  Bewer-

tungen  sondern  inAnerkennungskriterien  ausge-

sprochenwerden  wie,,hervorragend"  drückt  sehr

gut  aus und  gilt  als,,anerkennenswert".

Abschließend  skizzierte  Dir.  Sighart  MA-

TUELLA,  der  als GescMftsführer  für  die  füra-

tungsstelle  für  Ent#icklung,  für  die Gestaltung

undPflege  des Ortsbildes  und  der  Landschaft  zu-

ständig  ist, den hektischen  Alltag  dös Kurato-

riums,  das neben  Lehrfahiten,  der Erledigung

von  Telefonaten  aus  dem  Kreisedergesamten  Be-

völkerung  auch  die Vertiefung  der  Kontakte  zu

den  Einsatzleitern  ffi den  Bezirken  für  Aufgabe

hat.  Dr.HeinzWieser

600 Jungmänner  in  ITROL
eingeföckt

Von  bundesweit  lO.OOO Jungrnänner  rückten

am 1. Juli  600 in  TIROL  ein. Der'Großteil  der-

Tiroler  Jungsoldaten  wurde  zut  AufTüllung  der

Tiroler  Bereitschaftstruppe,  dem  Jägerbataillon

21, nach  KUFSTEIN  und  ST. JOHANN  einberu-

fen  und  dient  8 Monate  durch.  Ein  kleinerer  Teil

wird  in Innsbrucker  Kasernen  für  systemerhal-

tende  Funktionen  ausgebildet.

Für  den  MiIitärkommandanten:

Der  Chef  des Stabes:

i.A.  : (Parth,  Major)
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ffir  die Wirtschaft  -
ttstische  Anhang  zu  ThemenwieZahliingsbilanz,

Löhne,Preise,Zinssätze,  Arbeitsmarkt  schließ-

lich  ermöjlicht  das rasche  Auffinden  #on ge-

nauen  Daten.  Henorzuheben  und  besonders

interessant  für'ausländische  Leser  ist in dieser

ersten  Selbstdarstellung  des,,Sonderfalls  Öster-

reich" die eingehende Behandlunq österreic5i-
scher  Spezifika,  wie  etwa  der  Sozialpartnerschaft,

sowie  die Darstellung  der wirtschaftpolitischen

Konzeptionen  und  Positionen  der  beiden  Groß-

Ein  Handbuch
Zur  österreichischen  Wirtschaftspolitik  gab es

bislang  äineF'ülle  interessanter  Monographien

und Artikel, jedoch  keine  umfasiende  G«samt-

darstellung  - ein Umstand,  der  allen  jenen  den

Zugriff  zu Information  und  Überblick  erschwer-

te, die  mit  Wirtschaft  im engeren  und  weiteren

Sinn  zu tun  haben.  Für  diese  Zielgruppen  -  Ma-

nager,  Politiker,  Journalisten,  Betriebsräte,  Stu-

denten  -  wird  das soeben  bei Manz  erschienene

,,Handbuch  der  österreichischen  Wirtschaftspoli-

tik"  zum  StandardwerÄ  werden.

Klar  gegliedert  in  fünf  Bereiche  -  Grundlagen,

Institqtionen  und  Entscheidungsprozesse,  Berei-

che der  Wirtschaftspolitik,  Fallstudien,  Daten  -

erfiillt  das Handbuch  die Aufgabe  eines  umfas-

senden  Nachschlagewerkes.-  Daneben  bietet  es

Diskussionsgrundlagen,'da  die30Autorenneben

den Informationsteilen  analysierend  und  kom-

mentietqrtd  zu den verschiedenen  Problemen

Stellung  nehmen.  Dem  Bereich  der  Schulung,  so-

wohl  universiför  als auch  außeruniversitär,  bietet

der  Abschnitt,,Fallstudien"  eine  hervorragende

Grundlage  fiir  Ubüngen  ünd  Seminare.  Der  sta-

Behtige  Hinweise
(AK)-Viele  -S-c-hfüer und  Stiidenten  werden  in

den Sommerferien  wiederum  ein Ferialprakti-

kum  absolvieren  oder  eine  Ferialarbeit  anneh-

men.  Das  Ferialpraktikum  dient  dem  Zweck,  sich

im  Betrieb  für  die  fachliche  Aus-  oder  Weiterbil-

dung  Einblicke  zu verschaffen,  ohnejedocheiner

Arbeitspflicht,  bindendenArbeitszeiten  und  dem

arbeitsrechtlichen Weisungsrecht  4es Betriebsin-
habers  unterworfen  zu sein.  Die  Ferialpraxis  ist

aufgrund  schulrechtlicher  Bestimmungen  für

Schüler  einzelner  Schultypen  vorgeschrieben.

Beim  Ferialpraktikum  handelt  es sich  aber  um

kein  Dienst-  bzw.  Arbeitsverhältnis.  Daher  sind

auch  die kollektivvertraglichen  Vorschriften  S('-

wie  die  arbeitsrechtlichen  Bestimmungen  nicht

anzuwendef'i.  Das Praktikantenverhältnis  kann

jederzeit  von  einem  Vertragspartner  ohne  Anga-

be von  Gründen  gelöstwerden.  DerPraktikant  ist

als Schüler  nur  unfalfüersichert.

Wird  ein Ferialpraktikant  voll  in den  Arbeits-

prozeß  eingegliedert,  ist  eran  bestimmteArbeits-

zeiten  gebunden  und  zur gleichen  Arbeitslei-

stung  wie.  andere  Arbeitnehmer  verpflichtet,

dann  wird  das  ,,Ferialpraktikum"  zu  einem

ECHTEN  ARBEITSVERHALTNIS.  Ein  solches

unterliegt,  insbesondere  auch  hinsichtlich  der

Bezahlung,  den kollektivvertraglichen  Bestim-

mungen  und  allen  Zweigen  der  Sozialversiche-

rung.  Ein,,echtes  Arbeitsverhältnis"  kann  recht-

lich  erst  nach  dem  Abschluß  des neunten  Schul-

jahres  eingegangen  werden.

Schutbeshmmungen!

Sowohl  für  das echte  Ferialprakt-ikum  als auch

für ein Arbeitsverhältnis  gelten  die Schutzbe-

stimmungen  des Kind-ör-  und  Jugendbeschäfti-

gungsgesetzes.  Die  zulässige  Arbeitszeit  fiir  Ju-

parteien.

Dip  vieir  Herausgeber  -  die  Universitätsprofes-

soren  Hannes  Abele,  Ewald  Nowotny,  Stefan

Schleicher  und Georg  Winckler  -  und  ihre  zahl-

reichen  Mitarbeiter  garantieren  dem  Handbuch

eine  homogene  Durchleuchtung  der  österreichi-

schen  Wirtschaftspolitik  aus  den  verschiedensten

Gesicht-winkeln:

Ursula  Lengauer

. Hanns  Abele,  Ewald  Nowotny,  Stefan  Schle €

cher, G-eorg Winckler,  nerausgeber: Handbuch

derösterr.  Wirtschaftspoltiik,Manz'scheVerlags-

buchhandlung,  480 Seiten,  370 Schilling.

für  die Ferialpraxis
gendliche  beträgt  8 und  wöchentlich  40 Stunden.

Unter-jugendlichen  Arbeitriehmern  versteht  man

solche,  die  das 18. Lebensjahr  noch  nicht  vollen-

det haben.  In  Gastbetrieben  dürfen  Jugendliche

jeden  zweiten  Sonntag  zurArbeitsleistung  heran-

gezogen  werden.  In  der  Nachtzeit  (20.00  bis 6.00

Uhr)  ist  die  Beschäftigung  von  Jugendlichen  ver-

boten.  Ferialarbeiter,  die das 16. Lebensjahrvoll-

endet  haben,  dürfen  imGastgewerbe  bis späte-

stens  22 Uhr  beschäftigtwerden.  NachEnde  eines

Arbeitstages  ist eine  mindestens  zwölfstündige

Ruhepause  zu  gewähren.  Einmal  wöchentlich  ist

eine mindestens  43 stündige  Ruhepause  zu ge-

währen.

Anordnungen  des Arbeitgebers,  die  gegen-die-

se Regeln  verstoßen,  müssen  vom  Ferialarbeiter

nicht  befolgt  werden.  a

Nähere  Informationen  sowie  Auskünfte  erhal-

ten Sie in der Arbeiterkammer, 6020 I4nsbruck,
Maximilianstr.  7, Tel.a 05222/37651  Klappe  35

oder beim.Österr.  Gewerkschaftsbund,  6020

Innsbruck,  Südtiroler  Platz  14-16,  Tel.

05222/22771  Klappe  68. 

König: (.rcnz4n1osc  Lcichtfcfög-
keitföhrte  zur  ungerechtfertigten

Zahlung  von  48  Millionen

- an  die  ARGE
Eindeutiges  Verschulden  der  SPÖ-Regiening

}iegt  vor

Wien,  30.6.82.(OVP-PD)  Die  'Einbringung  der

Klage  auf  Riickzahlung  von  48 Millionen  Schil-

ling  durch  die ARGE-Kostenrechnung  ist zwar

erfreulich,  wirft  aber  neuerlich-  die Frage  nach

dem  Zustandekommen  einer  derartigen  Summe

nicht  abgerechneter  Vorschüsse  auf.  Die  frühere

Gesundheitsministerin  Leodo)ter  zahlte  offen-

sichtlich  mit  grenzenloser  Leichtfertigkeit  -  trötz

massiver  Rechnungshofkritik  -'  weiter  an 'die

ARGE-und  stimrrite  sogar  im  Jahre  1978  noch  ei-

ner  Ausb'ezahluhg  von  20 Mi1lionen  SchilJingen

zu. Dieserklärte  Abg.  DDr.  Fritz  König  zu der

von  Minister  Ste;rer  angekündigten-Klageein-

bringung.

Obwohl  schon  im  Jahr-e 1977  Vöischüsse  an die

ARGE-Kostenrechnung  nicht  abgerechnet  wur-

den,  gewährte  die Ministerin  im folgenden  Jahr

weitere  20 Millionen  Schilling-an  Vorschüssen.

Durch  ihr  grenzenlos  leichtfertiges-Verhalten

wurde  erst  ermöglicht,  daß  eine  derart  hohe  Sum-

me an Steuergeldern  unbelegbar  verschwand.

Daß  Minister  Salföer  als Leodolter-Nachfolger

die  Zahlungen  an die  ARGE  sofort  einstellte,  bef'-

weist  -zudem,  daß dies  tatsächlich  durchffihrbar

war.  Die  Millionen-Zahlungen  Leodolters  an die

ARGE  werden  dadruch  nur  noch  unversföndli-

cher,  unterstrich  DDr.  König.

Es liegt  jedenfalls  eindeutiges  Verschulden  der

sozialistischen  Bundesregierung  vor, daß hier

fast  50-Millionen-Steuermittel  ohne  ordnungsge  =

mäße  Abrechnung  ausbezahlt  wurden.  Dffhe,.

muß  auch  die  Frage  aufgeworfen  werden,  wer  für

die Aufbringung  dieser  Steuergelder  bei Zah-

lungsunföhigkeit  der  ARGE  verantwort1ich  sein

- wird  iind  schließlich  dafür  aufkommen  muß,

.stellte  DDr.  Fritz  König  abschließend  fest.

Leföarbeii  muß  verboten

werden
AK-Tirol  gegen  moderne  Sklavenarbeit

Einhellig  hat der  arbeitsrechtliche  Ausschuß

der  Kammer  für  Arbeiter  und  Angestellte  f"ür Ti-

rol unter  Vorsitz  von  KR  Ernst  Pechlaner  den

Entwurfdes  Sozialministeriums  für  ein,,Bundes-

gesetz,  mit  dem  die  Überlassung  von  Arbeitskräf-

ten  geregelt  wird':  begrüßt.  -

Mit  diesem  Gesetz  und  mit  einer  damit  abge-.

stim'ten  Änderung  des  Arbeitsrnarktförde

rungsgesetzes  soll  bekanntlich  dem  Verleih  von-

menschlicher  ArbeiUkraft  ein  Riegel  vorgescho-

ben  werden.  Auch  die  AK-Tirol  kann  auf  äußerst

negative  Erfahrungen  mitFirmen  zurückblicken,

dfe ausschließlich  davon  leben,  Arbeitskräfte

anzustellen,  um diese  dann  lukratiy  an andere

Firmen  zu  verleihen.  Beispielsweise  verrechfüte

eine  Verleihfirma  einem  Tiroler  Betrieb  für  eine

zur  Fenster-  und  Getföudereinigung  vermietete

Arbeitskraft  eirien  Stundensatz  von S 300. -

während  sich  4er  Arbeitnehmer  selbst  mit  einem

Stundenlohn  von  S 50. -  zufrieden  geben  muß-

te.

Nach  Meinur'ig  der  AK-Tirol  hat  heute  ein ge-

setzliches  Verbot  der  Leiharbeit  nicht  nur  s-ozial-

recht1i6he  Bedeutung,  sondern  auch  eine  wichti-

ge arbeitsmarktpolitische  Funktion.  Es hat  sich

nämlich  gezeigt,  daß  rüit  Hilfe  von  Leiharbeitern

- in  Österreich  gibt  es derzeit  177  Verleihfir,raen

mit  rund  11.OOO Arbeitskräften  - ein arbeits-

märktpolitisch  nicht  wünschenswerter  Personal-

abbau  bewirkt  wird.
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siepi,  da13 i0r  das Jahr  1982 eine  Uberwälzung  llLllrtclk,uOlOll»Lllvullel  aeizsicnau('naulü1eaa-  Jean tiamereS  »onate  C-mOll Iur VIOlOnCellO

nicht  mehr  möglich  ist  und  der  Stadtgepneinde  r'n sIa'kflndenden Konzerte überträgt.-Und'man und  Cembalo  bi)dete einen  echten  Prüfstein  f'ür

Landeck  somit  ein Schaden  von  ca. S 60.Ö00.  -  's' doPDe" begeisterungsföhig, wenn sich So- dasbedeutendeKönnenvonRudoffLeopold;der
erwachsenwürde.  - lis-tenvomNiveauderSopranistinMadeleineHu- sichhierauchaufErfapiungenirgGamtfö-nspiel

Es besteht  der  Vorschlag,  mehrere  höherver-  mer, des Cellisten RudolfLeoDOld  und des Cem-  stützen  konnte.  Mit  einer  Pastorella  VOn Händel,

zinste  Darlehen  vorzeitig  zurückzuzahlen  6z,  . balisten Reinhard Jaud iö der weißgetünchten diealledreiInterpretenbeteiligte,endetödassehr

Maßnahmen  auf  dem Sektor  der Energieein-  unddeZenTauSgeleuCbfetenGotischenHalleein- abwechslungsreicheKonzert.Mag.HansPichler

sparungzutreffen..DerÜA.iastdersiacht,man  finden-DlaeZahlrel'CheZuhö'?erSChafTempfand -

sollederEnergieeinsparungallergroßtesAugen- di'esundfeiertediekonzertantenDarbi'etungen sc.OßuseuL,eck  .merkjuwendenundbeidenDar1ehenversuchen,  lebhaft.-
mit den Banken (Spar- und Vorschußkasse Land- Zunächst hörte man Antonio Vivaldis Sonate FÜng  - ' l
eck, Sparkasse Innsbruck-Hall) Verhand1ur3gen  B-DurrürWoloncelloundCem6alo.RudolfLeo- Klassizisten-Nazarener  ,

a aufzunehmen,  um  eine-Reduzierung  des Zinssat-  pold hatte ein Barockcello zur Verfiigung, aus - Arn  Freitag,  9. Ju1i, findet  um  19.00  Uhr  -

zeszuerreichen.Essollnichtunerwähntblpiben,  dem er däe [37P!SCben gedämpf!eren, sonoren imSchloßmuseumLandeckeineFührung

daß z.B. die Hypo  Innsbruck  von  sich  aus,  ohne  Klangfarben für dÜe larigsamen Sätze heraushol- VOn Dr.  Gert  Ammann  durch  die Ausstel-

Verhandlungen,  den  Zinjsatz  reduziert  hat.  f"'- Seine m're"ßen"e Mus!zÄergesännung W'e  lung  ,,Klassizisten  - Nazarener"  statt.  Der

('-  ,Anläßlichde'rJahresrechnungfürdasJahrl980  -auchderDrivedesCembalistenJaudverha]fen  Eintrittistfrei.

a- .vurde festgestellt,,daß  der  Grad  der  Verschul-  de' r Komr'os"'on zu'uIVollem  Le"en- '

dung der Stadt Landeck mit 49.89ü/o eine leicht Lou's Cour'er'n enIs'ammIe de-r bedeutenden Die  Kleine  Waldarena'-
sinkende Tendenz aufweise, was einer mittleren französischen Musikerfamilieund war ein Onkel ,Amphithpsitpr  nhtarrenz:  i
Verschuldungentspn'cht.Di'eserücklaufigeTen- desgroßenFrancois.Sei'neSu0"teF'urfu'Ce SasJ,  lO.-Juh' 1982, dinz  hat  im  Jahr  1981 sogar  in  verstärktem  Aus-  -  "alo  entMlt zu de'  üblichen Sätzen auch ein
@Hß zpgBll0yHyBB(l,  - TOmbeau  für einen VerLinglüCkten  ZeitgenoS,sen.  20'3o "'  -- 'Mus'k "ad Dl'ch'ng

Der-  Verschuldungsgrad   beträgt  nur  mehr  'Die  feindifferenzierte  Komposition  interessiert  von 'ad  m" Michael Andreas Lang
46.57'/o.  Der  durchschnittliche  Verschuldungs-  besonders  durch  den  reizvollen  Wechsel  dei  (zum70.Geburtstag):GestaltungderAutoi.Mit-
grad,errechnetausdenletztenfiinfJahren(l977-  StimmuÖgsinhalte. Der  vollrauschende  Klang  wirkendAlfredLangundseineMusikgruBpe.Kir-

' 1981)  ergibt  zwar  eine  Quote  von  32.6Ö/o, unter  des DowffCembalos  aus  dem  Besitz  des Solisten  chenchor Tarrenz. Waldbeleuchtung. - Sonnfäg,

BerücksichtigungderhohenZwiichenkreditzin-  kamdemGeistderKompositionwiedermusika-  11- !lllä 1982 - iiOberländer Dichfertreffen" -
sen beim  Bau des -Altersheimes  im Jahre  1978  Hschenintention  des Spielers,  der  das Werk  ma-  10-30 Uhr-MaÜneem;TMusäk und Dicht4ngvon
sinkt  a1lerdings  der  -Verschuldungsgrad  unter  kelloq  interpretiertö,  sehr  en-tgegen.  ROland JOrdan und Do;othea Woditschka. -
50%,  was als gut  bezeichnet  werden  kann.  Den  effektvollen  Höhepiinkt  bildete  Joseph  17-00 UFlr - iiLaB deßne Seele sÜngen': Dichtung

BeiBeurteilung,obeü3eweite-reDarlehensauf-  'HaydnsKantäteArianaaNaxosfürSopranund  derTei1nehrrierdesSchriftstellertreffens.Musik-
nahme überh4upt  no6h vertreten werds'n kann, Cembalo.Dashochdramatische,nochausderba- begleitung: ElfriedeLang-PertlundihreGruppe.

erlaubt sich der uü. fol"ende Berec"nungen ryoahckreeni zTsr,adb:ttioanersiscohiihsteirnlyyiteanadeieeWineernkuamuserd:,mie -abzeon:omuithrG-äs"twenuaamuas sfflog'en,undT-sir'n0gl 'u':nMd uVnOdraanrlIanzustellen:  -

Fortdauernder  ' Möglichkeit,  stimmtechnische  Virtuosität  und  berg,Gestaltung Gertrud Förg-Thun, Müsikbe-
Bruttoüberschuß  81 -  -S 20.218.847,  -  dramatische  Äusdruckskraft-  zu demonstrieren.  gle!fung Elfr!ede Lang-Pertl und ihre  Gruppe.

-20'Vo Sicherhe!tsfaktörfürEin-  ' InReiphardJaudfandsiedabeieifieriwertvol1en,  Waldbeleuchtung. --Alle Veranütalttingen des

nahm'ön  u. Ausgabenschfüankungen  u.  überlegenen  Mitgestalter  am  Cembalo.  %ach  der  ,,Oberländer Dichtertreffens" sind auch der
unvermeidbäreeinmalige  ' , ' PfösesanjFrauHumer,ausden,,Sing-Spielund  ,Offfötlichkeitzugänglich.DiskussionenundLe-
Ausga5en  - ' S 4.043.769.  -  Generalba-ßübungen"  von  Telemann,  wobei  ihr  sungendenganzenTag. ' -  -
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,,SPORT  A'IACHT  SPASS"-Bundessiegerin
aus  der  HS  Pnutz-Ried  u.U.

Dir.  Josef  Mair  (r.)  und  Raika-VertreterJosef  Breuß  mit  den  Preisträgern  der  HS  Pnitz-Ried  u.U.

(hm)  Untei  diesem  Motto  veranstalteten  heuer

die Raiffeisenkassen  Osterreichs  zum  zwölften

Male  dön  Intern.  Jugendwettbewerb,  an  welchem

sich  insgesamt  254.000  Schüler  beteiligteq,  beim

Zeichenwettbewerb  nicht  weniger  als  87.000  mal

begeisterte  Kinder.

Zuerst  wurden  die  schönsten  Zeichnungen  der

jeweiligen  Schule  von  einer  Jury,  bestel'iend  aus

Zeichen)ehrerri,  ausgewählt  und  prämiiert.  Diese

gahmen  dann  beim  Landeswettbewerb  teil,  bei

dem  Neururer  Priska  mit  ihrer  Zeichnung,  dar-

stel)end,einen  Windsurfer,  als Landesmeisterin

hervorging.  Bei  dieser  Veranstaltung  wurde  den

Schü1ern  ein  unterhaltsames  Programm  geboten,

neben  vielen  Künstlern  wirkte  auch  Peter  Rapp

mit.

iandes-  und  Bundessiegerin  Priska  Neunurer

Die,,Bombe"  platzie  aber  kürzlich  ganz  uner-

wartet:  Priska,  Schülerin  der  Klasse  4a und  ihr

Zeichenlehrer  Roland  Peintner  glaubten  ihren

Ohren  nicht  zu  trauen.In  einem  Telefongespräch

wurde  bekanntgegeben,  wer  nun  Bundessieger

wurde.

Außer  dem  Fahrrad  und  dem  Kofferradio,  das

Priska  in Innsbruck  zuerkannt  wurde,  kann  sie

nun  im  Sommer  an  einem  zehntägigen  Jugend-

camp  am  Dachstein  teilnehmen.

Ein  schöner  Brfolg  für  die  junge  Künstlörin,

man  kann  ihr  dazu  herzlichst  gratulieren.

f  'V;  .='

Der  Sufer  Nr.  43 machte  Priska  zur  Nr.  1 im  Bun-

desfinale

6. öffentl.  Gemeinderatssitzung
Die  6. öffentliche  Gemeinderatssitzung  im  Jah-

re 1982findetamDonnerstag,  15.7.1982um  18.00

Uhr,  im  Sitzungssaal  des  Rathauses  statt.

85. Vollversammlung
der  Raiffeisenkasse

7,gms,-4  ,s»mlprk-Srhiinwips
Die  Raiffeiserikasse  Zams-Landeck-Schönwies

hat  am  13. Juni  82 ihre  Volfüersammlung  für  das

Geschäftsjahr  1981  abgehalten.

Obmann  Franz  Bouvier  konnte  neben  Vor-

stand  und  Aufsichtsrat  auch  zahlreich  erschiene-

ne  Mitg1ieder  unJAngestellte  begrüßen.  Aus  den

Berictiten  von  Obmann  Franz  Bou'vier,  Direktor

Norbert  Mantl  vom  Raiffeisenverband  Tirol  und

Direktor  Hubert  Reheis  war  zu entnehmen,  daß

das Bankinstitut  mit  ihrer  Filiale  in  Schönwies

gut  gewirtschaftet-hat.

Der  Gesamtumsatz  ist beträchtlich  angestie-

gen  und  die  Spar-  und  Giroeinlagen  haben  über-

durchschnittlich  zugenommen.  Unter  den  Dar-

lehnsnehmern sind neben  den Gewerbe- uort
Kommunalbetrieben  auch  viele  Landwirte  u

unselbständig  Erwerbstätige  zu finden.

Obmann  Franz  Bouvier  dankf'  anschließend

allen  Kunden  für  das  im  abgelaufenen  Geschäfts-

jahr  entgegengebrachte  Vertrauen  und  schließt

die Vollversammlung  mit  der  Bitte  um  weitere

gute  Zusammenarbeit.

WIR  SUCHEN:

Bürokraft  (männlich  bevorzugt)  mit  abgeleiste-

tem  Präsenzdienst  für  Buchhaltung  und  Faktu-

rierung;  C und  E-Fahrer  mit  Praxis;  Schutzgas-

schweißer;  Maurerund  Schaler;  Hauptberufliche

Mitarbeiter;  Entlohnung'nach  Provision;  HTL-

Techniker - Tiefßau, für AbrechnunIg  und  Ver-

messung;  Souvenirverkäuferin  mitEnglisch-und

Französischkenntnissen;  Verkäuferin  für  Tex"

lien;  Verkäuferin  gelernt  für Wurstabteilur,,,

Entlohnung  je nach  Leistung  ca. S 7.000.  -  bis

8.000.  -  netto;  Verkäuferin  für  Wurstabteilung

und  Kassq;  Busfahrer  mit  Führerschein  D,

En.tlohnung  ca. S IO.OOO. -  netto;  Aufräumerin

aushilfs'meise ab sofort;  Put;aerin  (verläßliche

Kraft);  Herren-  und  Damenfriseuse;  Knecht  zur

selbständigen  Führung  eines  voll  automatisier-

tän  landwirtschaftlichen  Betriebes;  Haushfüterin

(gesetztere  Kraft)  mit  Kochkenntnissen;  Reise-

büroassistentin  mit  Englisch-  und  Französisch-

kennt-nissen;  Elektriker  (ausgezeichnete  KraFt);

Schlosser;  Schlosser  oder  Schmied,  Entlohnung

nach  Leistung.

Wenn nicht eigens angeföhrl  Entlohnung  nach

Vereinbaning.

Die  Berufsberatung  des  Arbeitsämtes  Landeck

meldet  noch  offene  Lehrstellen:

Schlosser  im  Paznauntal;  Fleischer;  2 Verkäu-

fer  im  Raum  Landeck  bis  St. Anton,  2 Verkäufe-

rinnen  im  Raum  Pfunds  bis  Serfaus;  sowie  zahl-

reiche Stellen im Gastgewerbe  wie  Koch,  Kellner

und  Hotel-  und  Gaststättenassistent  in allen

Orten  des  Bezirkes.
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Die  öffenüiche  Bücherei  an  der

HS  Pnutz-Ried  informiert:
Ausleihtermine  während  der Ferien:

Mittwoch,  21.7.  . 17-18  Uhr

Mittwoch,  11.8.  17-18  Uhr

Mittwoch,  1.9.  17-18  Uhr.

rJ-_)
Th

}
y

nWann haben wii  eigenllich zum lelzlenmal  ein Buch gelesen?«

qil[B  för  'pöniirinniin  nHd  

g@wetbetreibende  Frauen
SPO-Bundesregiening  setzt  Ma €lnah-

-' , men  för  wirksamen  Gesundheitsschutz

Aufein  neues  Bundesgesetz,  das insbesondere

im  Bezirk  Landeckviele  Frauen  betrifTt,  weist  der

Bezir'ksobmann  der SPÖ, Mag.  Walter  Guggen-

berger  in einer  Presseaussendung  hin.

- Ab 1. Juli  haben  Bäuerinnen  acht  Wochen  vor

bis acht Wochen  nach der GÖburt  ihres  Kindes

Anspruch  auf  eine  Betriebshelferin.  Ist  dies nicht

möglich,  kann  die Bäuerin  selbst  - eRva bei der

Nachbarin  -'sich  um  Mithilfeumsehen.  Diese  be-

kommt dann einen Tagessat,7 bis zu S 250. -  ver-
gütet.

Auch  für Gewerbetreibende  wird  dieses neue

Gesetz  Anwendung  finden.

,,Viele  Bäuerinnen  sind nogh  immer  gezwun-

gen, b'is knapp  vor  der Geburt  und  schon  kurz  da-

nach  wieder  oft  schwere  k6rper1iche  Arbeit  zu lei-

sten. Mit  dieser  begrüßenswerten  Maßnahme  der

Bundesregierung  wird  nun auch für  diese bisher

benachteiligten  Frauen  ein wirksamer  Mutter-

schutz  ermöglicht,"  erklärte  der SPÖ-Bezirksob-

mann.

Nach  Schätzungen  des Sozialministeriums  soll

diese-Neuregelung  rund140  Millionefi  S jährlich

kosten.

Rrpnnmittp1qktion  1982

Verlautbaning
Vom  Amt  der Tiroler.Landesregierung-wird

auch  heuerwieder  eine  Brerrnmittelaktion  durch-

'geführt.

Die  Aktion  hat am l. April  1982  begonnen  und

endetunwidörmfücham31.August1982.  '

Die 'hiefür  erfordeilichen  Antragsformulare

liegen  bei der Stadtgemleinde  Landeck  auf  Zim-

mer  Nr.  7, l. Sfock,  auf.

Für'eine  Beantragung  sind die Einkommens-

nachweise  (Rentenabschnitte,  L:ohnbesfötigun-

gen etc.) aller  im Haushalt  lebe'nden  Pcrsonen

vorzulegen.

Es ist besonders  darauf  zu achten,  daß die

Ansuchen  bis spätestens  31. August  1982 beim

Stadtamt  Landeck  eingebracht  werden,  da später

ein1angende,Ansuchennichtmehrberücksichtigt

werden  können.  Der  Bürgermeister:

Anton  Braun

Bete nichtuni  Geld  undKosföarkeiten,  sondern  bete

danum, daß alle deine Kinder  und Enkel  gut sein

mogen.  I Chin. Sprichwort

Schöner  Bezirk  Landeck

Motiv  aus Spiss -  Foto Perktold

.l  t A t,

K»mprsirW)  [5dprk

Sektion  Film

Unsere,diesjährige  Filmexcursion  findet  bei

gutem  Wetter  am Sorrntag,ll.  Juli  1982 statt  und

rührt  üns ins Komperdel]  (Schieferer  Hiitte).

Dazu  laden  wir  alle  Mitglieder  mit  ihren  Fami:

lien  herzlicÄ  ein. Abfahrt:  8.00 Uhr  früh  vom  Au-

tobahnhof  Landeck.  Feste Schuhe  und Humor

nicht  vergeäsen!

Excurnionsleiter:  Josef  Schieferer

Beratung in
Erziehungs- und Schulfragen

Landeck, Schulhausplalz
Sprechtag' Dienstag 9 - 12 Uhr
Tel.Voranmeldung: (ü5442)
37823 oder (05222) 32093

Veranstaltungsprogramm

. FVVLandeck

Täg]ich  von 10.OO-17.00  Uhr  , ,

Schloßmuseum  Landöck  - Heimatkund)i-

ches Bezirksmuseum,

SonderaussteIfüng:  Kunst  jm"Ober1and

1800-  1850

Hotel  Sonne

jeden  Samstag  Musik  und Tanz, Beginn'

20.30 Uhr

Sonntag  ab IO.OO Uhr  Frühschoppenkon-

zeit  auf  der Sonnenterrasse

Tourotel  Post-Wienerwald

Unterhaltungsmusik  im Restaurant,  täg-

lich  (außer  montags)

Beginn:  19.00 Uhr

Gasthof  Arlberg

Je-den Mittwoch,  Freitag  und  Samstag  Dis-

cothek,'Beginn:20.30  Uhr

Sam*tag,  10.'7., 20.30 L+hr'

Konze7t  der Stadtmusikkapelle  Larideck  iri

Perfuchs  - Eintritt  frei.

Montag,  12.7.,  20.30 Uhr

Filmabend  ,,Land  und Leute im Bezirk

Landeck"  in  der  Halle  Schloß  Landeck,  mit

Oästekarte  Eintritt  frei.

Mittwoch,  14.7.,  20.30 Uhr  . .

Tiroler Heimatabend  der VoJkstumsgrup-

pe Landeck.im  Vereinshaussaal  - Eintritt:.-

' Erw. 50. -  S, mit Gästekarte 45. -  Si Kin-
der 35. -  S.

Mithvocb,  14.7.,  20.30 Uhr

Sch1oß8onzert in der spätgotischen  Halle

Söh}oß  Larideck  '

Freitag,  16,7.,  7.00 Uhr

Gefiihrte, Bergwanderung,  Treffpunkt

Fremdenverkehrsverband,  Ziöl:  Steinsee-

hütte 2.050 m, (zum  herrlichen  Kletterge-

biet der Lechtaler  AtpÖn), Führung  '-mit

Gästekarte  kostenlos,

Freitag  16.7.,  20.30 Uhr

Konzert der 'Stadtmusikkapelle.  Perjen  im

-Pavillon-Eintrittfrei..  '-..
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Studenten  errichten
Kimlprspip1p1gtz

a , Kürzlich  konnte  man-an  den  Ufern  des Rieder

-Badesees-eine  rege  Tätigkeit  von,,Handwerkern"

feststellen  -  der  Grund:  dieErrichtung  eines  Kin-

derspielplatzes.  ErfreulichdieTatsache,vonwem

"i  die Idee  und deren  praktische  Verwirklichung

ausging:  von  den  Studenten  der  Pädagogischen

."  Akademie  Zams,  welche  die  Studienrichtung

Werkerziehung  inskribiert  haben.  Unterstützt

wurden  sie von  der  Gemeinde  Ried,  sowie  vom

örtlichen  Fremdenverkehrsverband.  -

Man  könnte  nun,  bezogen  auf  dieses  bemer-

kenswerte  Engagement,  einen  alten  lateinischen

Spruch  ummünzen  und  sagen: ,,Nicht  für  die

Akademie,  sondern  für  die  Kinder  lernen  wir."

Nun,  so soll  es auch  wahrlicp  sein  -4ie  Kinder,

die gewiß ihre gro0e Freude an dieser  Einric5-

tung  haben  dürften,  werderi  es den  angehenden

Lehrern  und  ihrem  Professor  sicherlich  danken.

Sporfliehe  Schüler  im  Wettkampf
Viele  Aktivitäten  im  Bereich  des Schulsportes

gab es jetzt  gegen  Schulschluß.  Nachdem  die  Fi-
nalspiele  in der  Fußball-,  VelleyballschülerIiga
und  im  Basketball  bei  un'saufallen  Ebenenausge-

tragen  wurden,  hatten  jetzt  die  Leichtathleten  die
Möglichkeit,  ihre  Kräfte  zu messen.

Teilnehmer  aus allen  Hauptschulen  und  Poly-
technischen  Lehrgängen  unseres  Bezirkes  trafen
sich  am 22. 6. -1982 unter  dem  Ehrenschutz  von
BH.  Dr.  Heinrich  Waldner,  BSI  Siegfried  Krismer
und  Bgm.  Ing.  Gottlieb  Nigg  auf  den  Sportanla-
gen  des HS Prutz-füed.

Bei  ziemlich  schwülem  Wetter  wurden  folgen-
de Wettkämpfe  ausgetragen:  Dreikampf,  beste-
hend  aus  Weitsprung,  Kugelstoßen  bzw.  Schlag-
ball  sowie  60 m bzw.  50 m Lauf.  Im  Rahmenbe-
werb  gält  es, die  Strecke  von  1200  m, für  Knaben

bzw.  800 m für Mädchen 7u bewältigen.
Anschließend  gab es noch  ein Landhöckey-

spiel,  das  in  letzter  Zeit  auch  bei  pns  vieleAnMn-

ger findet,  zwischen  Schülern  und  Lehrern,  das
von  letzteren  mit  4:1 gewonnen  wurde.

Bei  derPreisverteilung  spielte  wieschon  letztes
Jahr  das Schülerorchester  der  HS  Prutz-füed  auf,
folgende  Ergebnissewurden  hiebei  bekanntgege-
ben:

Ergebnislistei
Dreikampf  Mädchen  D:

1. Heppke  Petra,  HS  Zams,  125;  2. Ploner  Alexan-
dra, HS Pfunds,  119; 3. Hauser  Susanne,  HS
Zams,  110;  3. Gruber  Hannel.ore  HS St. Anton,

1lO; 5. Wilzceck Ch7.istine, UHS Zams, 106; 6.
Winkler  Elisabeth,  UHS  Zams,  104; 7. Netzer
Andrea,  HS Prutz,  102;  8. Leisch  Jaqueline,  HS

' Zams,  100;  9. Gendruth  Rosmarie,  HS St. Anton,

.'96;  9. Schwaighofer  Martha,  HS  Kappl,  06;  9. Ho-
henberger  Gati,  HS Prutz,  96;

Dreikampf  Knaber4  D
l. Praxmarer  Andreas,  HS Prutz,  109; 2. Hackl

Ewald,-  HS Zams,  102; 3. Peli'nka  Christian,  HS
Prutz,  IOO; 3. Huter  Werner,  HS Prutz,  100;  5.
Kainbacher  Roland,  HS Pians,  99; 6. Pfenninger
Hannes,  HS  Pians,  98; 7. VolggerRupert;  HS  Lan-
deck,  96; 7. Dangl  Christian,  HS Pfunds,  96; 9.
Dorn  Dietmar,  HS Landeck  94; 9. Cordin  Chri-

.stian,HS  St. Anton,  94;

Dreikampf  Mädchen  C:
1. Stöckl  Angelika,  HS Prutz,  114; 2. Hojnick

gelika,  HS Prutz,  109;  3. Thöni  Beatrix,  HS

Prutz,  107;  3. Burger  Monika,  HS Zams,  107;  5.

Kneringer  $ngrid  HS Prutz, 104; 6. Schlögl!Susan-
ne,HSPfunds,  102;6.'SchiföanaElke,HSPfunds,

102;  6. Walter  Ingeborg,  HS  Kappl,  102;  9 Sagmei-
ster  Beate  HS Zams.  100:  10. Pfeifer  Imelda.  HS
Pians.  99
Dreikampf  Knaben  C

l. Thöni  Franko.  HS Landeck.  126:  2. Erhart  Jo-
sef, HS Prutz.  123:  3. Reich  Stefan.  HS Landeck
121:4.  Lutz  Gerhard.  HS  Prutz.  110:  5. Juen  Man-

fred,  HS St. Anton,  108;  6. Waldegger  Paul,  HS
Pfunds.  107:7.  Waldner  Gottfried.  HS  Prutz.  105
7. Krismer  Rainer,  HS Zams,  105;  9. RCgensbur-

ger Günther,  HS Prutz,  102;  lO Raggl  Stefan,  HS
Zams,  99;
Dreikampf  Mädchen  B

1. Venier  Helene.  PL  Landeck.  133:2.  Erhart  Pris-
ka. HS Prutz.  103: 3. Walzthöni  Andrea.  HS
Pfunds.  99: 4. Frainer  Carola.  PL  Landeck.  97:4

Benischek  Evi,  HS Pfunds,  97; 6. Spiß  Helga,  HS

Kappl,  94> 7. Siegele  Ingrid,  HS Zams,  91; 8.
Handle  Aingelika,  PL  Prutz,  87; 9 Krismer  Heidi,

HS Zams,  85; 10 Lechleitner  Cäcilia,  PL Prutz,

Dreikampf  Knaben  B

1. Westreicher  Andreas,-PL  Prutz  139;  2. Regens-
burger  Reinhard,  PL  Prutz,  122  3. Scharsching

Karlheinz,  PL Lan4eck,  107;  4. Lentsch  Ulrich,
HS Prutz,  105  :'5.  Falkeis  Gerhard,  PL  Prutz,  104;
6. Kalsberger  Gerhard,  HS Prutz,  103;  7. Auf  der
Klamm  Christian.  PL'Landeck.  95: 9. Schranz
Willi.  HS St. Anton.  92: 10 Staneck  Gerhar-d.  HS

I4ndeck,  91; lO. Kölp Walter, PL Landeck, 91
Mannsctmftswertung  Dreikampf

Gnippe  B:1.  PL  Landeck,  310;  2. HS  Pfumls,  265;
3. HS  Kappl,  253;  4. HS Prutz,  250;  4. HS  Zams,
250;  7. HS  Landeck,  210;  8. HS  Fließ,  202;  Gruppe

C: 1.HSPrutz,330;2.HSZais,301;3;HSKappl,
296:4.  HS  Pfunds:  294:  5. HS  Pians.  270:6.  HS  St.
Anton,  235;  y.. RS Fließ,  234;  8. HS Landeck  214;
Gnippe  D:A.  HS Zams,  335;  2. HS  Pfunds,  292;  3.
UHS  Zams  290;  4. HS  Prutz,  283;  5. HS  St. Anton,
27Ö; 6. HS Landeck,  246;  7. HS  Kappl,  245;  8. HS
Fließ,  238:9.  HS  Pians,  234:

Mannschaftswertung  Dreikampf  Knaben.
Gnippe  B: l.  PL  Prutz,  365;  2. HS  Piutz,  296;  2. P'
Landeck,  296; 4. HS Landeck,  264; 5. HS St.
Anton,  221;  6. HS Pfunds,  196;  7. HS Fließ,  182;

Gruppe  C: 1. HS  Prutz,  338;2.  HS  Landeck,  327;  3.
HS St.Anton,  300;'3.  HS  Zams,  300;  5. HS Pfunds,

272; 6.-HS  Fließ,  255; 7. HS Pians,  244; 8. HS
Kappl,  243;

Gnippe  D: 1. HS  Prutz,  309;  2. HS Pians,  289;  3.

HS Landeck,  280; 4. HS Zams,  273; 5. HS St.
Anton,  261 ; 6. HS  Pfunds,  250;  7. HS'Fließ,  247;  8.
HS Kappl,  240;

Ergebnis  800 m - Lauf  Mädchen
1. Stöckl  Ange]ika,  HS Prutz,  2.53,3;  2. Sch1atter
Hildegard,PLLandeck2.57,7;3.  TrötzmüllerKa-

roline,  HS Zams,  3.05,6;  4. Schimana  Elke,  HS
Pfunds,  3.05,8;  5. Walzthöni  Andrea,  HS Pfunds,-
3.06,0;  6. Marth  Johanna,  HS  Fließ,  3.07,1;  7. Re-
gensburger  Sabine,  HS Landeck,  3.07.2;  8. Pfen-
niger  Karin,  HS Pians,  3.08,7;  9. Hafele  Claudia,
PL Prutz,  3.10,8;  IO. Wille  Ingrid,  HS Fließ,
3.11,3;

Ergebnis  Dauerlauf:  1.200  m - Knaben.

1. Scharschin@  Karlheinz,  PL  Landeck,  3.57,2;  2.
Knoll  Günther  HS  Pfunds,  4.07,1;3.  Schimpfössl
Herbert,  PL  Landeck,  4.07,6;  4. Stöckl  Alois,  HS
Prutz,  4.08,3;  5. Kirschner  Clemens,  HS Pruti,,,
4.09,0;  6. Stanek  Gerhard,  HS  Landeck,  4.14,0;  7.
Falkeis  Gerhard,  PLPrutz,  4.15,0;  8. Schmid  Tho-
mas, HS Zams,  4.24,9;  10. Hauser  Dietmar,  HS
Kapp1,4.26,3;  ' a

Die ersten  vier  -des Dreikampfes  sowie die
ersten  zwei des Rahmenbewerbes  -erkämpften
iich  die Möglichkeit,  beim  Landessportfest  in
Innsbruck  teilzunehmen.

Im  Namen  der Schüler  und  Funktiotäre  soll

där Raiffeisenkasse  des Bezirkes  Landeck  ein
herzlicher  Dank  ausgesproghen werden,  sie hat
die Veranstaltung  in  großzügiger  Weise  gespon-
sert.

 - Die  zweite  VeranstaÖtung,  auf  die hingewiesen
werderi'ffioll,  war  däs Bezirksschülerfußballtur-
nier,  das am16.  Juni  aiirden  selben  Sportanlagen
ausgetragen  wurde.  Neun  Mannschaften  der

Hauptschuien  und  polytechnischen  Lehrgängen
hatten  sic)'i  bei  - Bezirkssportreferent  Herbert
Kleinheinz  gemeldet.

Das  Team  des PL Landeck  stÖllte: sich heuer
wiederum  als stärkstes  heraus  und  konnte  nun
zum  zIweiten  Mal  den  Wanderpokal  erringen.  Auf
den  weiteren  Plätzen  fölgten  die Mannschaften
der  HS  Landeck  und  des PL  Prutz-Ried.
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Freitag,  16.  Juli,  20.15 FS 2
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'ROGRAMM

FS 1 M O N TA G _ - FS 212.  ,'UlI
FS .i DIENSTAG  - FS 213.  ,-ULI

9.00  Frühnachrichten

9.05  Am,  dam,  des

9.30  Häferlgucker

10,OO  Nachhilfe:  Latein

10.15  Na- chhilfe:  EngHsch

10.30  Topper  geht

auf  Reisen  SW
Film, 1938

11.45  A la  carte
,,Das kleine  Impe(ium  des

- ' Gaston  Lenötre"  -,

12.30  Der  Lehrer  von  H.

und  seim  Kinder  -

t3.00  Mittagsredaktion

15.00  Fu13ba11-WM  Spanien:

Finale
(Wh. vom  Sonntag)

16.35  Vom  Abend  zum  Mor-

- gen
Die Donau:  Napoleon  in As-

'  pern  und  Wagram  -  2. Teil.

17.00  Am,  dam,  des

j7.25  Schau  genau

a1Y.30 Es  wat  einmal...

der  Mensch
,,Die  Zeit  des Perikles"

17.55  Betthupferl  -

18.00  Abenteüör  Wildnis
,,41 Yage  in der Wüste"

18.30  Wir

19.00  Österreich-Bild

19.30  Zeit  im  Bild

20.15  Sport  am  Montag

21.05  Kaz  & Co
,,Der  Hinkende"  .

21.50  Abendsport

22.20  Schlußpachrichten

22.25  Sendeschluß  -

18.00  Wissen  heute  I
,,Psychologie  -  eine Naturwis-
senschaft?"

18.30  Bonanza-  -
,,Die  lange  Nacht"  ' 

19.30  Zeit  im  Bild  -l

' 20.15  Die  Onedin-Linie
9. und letzte  Folge:  ,,jine
Frau am Kap Hgrn"'
Auf  James  Onedin  lastet  nun

 :;:\:;:;:_t,,;:;,n':;-erea I
Sorgen:  finanzielle  Schwlerig-
keiten,  die er durch  Sq!peter
aus Südamerika  zu überbrük-
ken hofft.

21.05,  Schimng-'  ,

21.50  Zehn  vor  zehn

' 22.20  Wie  Perlen  im

Rosenkranz
Film,  198ü
Hartnäckig  kämpft  ein pen-
sionierter-Bergmann  gegen
seine  Umsiedlung  in einen
Betonklotz  -

"  Ö'

Zosta  zic%t  gegewden  Willen  il.-
res  Ma»znes  ans  dem  Siedht'ngs-

hamchen  aw

0.05  Schlußnachrichten

0.10  Sendeschluß

9.00  Frühnachrichten

9.05  Am,  dam,  des

9.30  Italienisch

10.OO  Nachhilfe:  Latein  -

10.15  Nachhilfe:  Englisch

iO.30  Ein  Hauch  von  Nerz
Film,  1962

Mit  Doris  Day, Cary  Grant,  Gig
Young,  Audrey  Meadows  u. a.

12.05  Color  Classios

12.15  Seniorenclub

13.00  Mittagsredaktion  -

15.00  Die  Küste  der  Gano-

ven

15.50  Wanderbares  öster-  - _

reich  :

16.35  Popeye,  ein  Seemann

ohne  Furcht  und  Adel

17.00  Am,  dam,  des

j7.25  Auch  Spaß  muß  sein

17.55  Betthupferl  '

18.00  Der  Neffe  aus

Amerika  (5)

18.30  Wir  a-

19.«)0  Österreich-Bild

19.30  Zeit  im  BiRl

20.15  Teleobjektiv
_ Moderation:  Claus  Gatterer

- 21.00  Ein  Mensch
lebensbilder  aus österreich

Präeentation:  Othmar  Llrban

21.45  Baum  des  vergesse-

nen  Hundes

Ein Tag im Leben  einer  jun-  '
gen Frau,  die nach  Sinn  in
ihrer  monoton  gewordenen

' Ehe sucht

23.00  Schldnachrichten

18.00  0rientierung

18.30  Bonanza
,,Nur  ein kleiner  Mann"

19.30  Zeit  kn  E;ilda

20.1-5  Quiz  in  Rot-Weiß-Rot
Kandidaten  aus Tirol  und
Vorarlberg  treten  gegenein-

. ander  an  '

21.03  Dallas
,,Der  große  Bluffaa a
J. R. Ewing  ist sehr  stolz  auf

_ seine  Geschäftstüchtigkeit:
Die ölquellen  in Asien,  mit
dereri  kostspieliger  Erschlie-

" ßung er die Firma  fast  ruiniert
. hätte,  bringen  inzwischen

viel Geld.  Um so ernster  nimmt
er eine  vefüauliche  Informa-
tion,  daß in dem asiatischen
Förderland  ein politisch-är
Umsturz  und eine Nat1onali-
sierung  ausländischen  Fir-  '
'menbesitzes  drohen.

21.50  Zehn  vot  zehn  .

22.20  Club  2

Anschlteßend  -

Sctilußnachrichten  .

!= :S:l,?!!!f
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4-a  r=s ],  2I.15

Andrea  Joruxsson  nnd  Itxtn
Desny  fö  dem  Stück  yiach  der
gleichrbamigen  Evzahhtang.a_6n
Barbara  Ft4schnutth  . _

ARD - IZDF l'Bayern 3 ' ARD - l ZDF - I Bayern 3
/  I

10.00  Tagesschau  (ZDF)  12.10 Augenblicke  mit-  18.45 Flundschau

1(1.03 XII.  Fußball-WM Veläzquez  (ARD)  19.00 Ferign u4ter  .
«ZDF)  14.57  ZDF  -  Ihr Pro-  _Wasser

12.55 Preaaeschau  (ZDF)  gramni  19.20 Im Schatten  des
13.00  Tagesschau  (ZDF)  15.00  heute  Adlers
16.10  Tagesschau  15,03  ZDF-Ferienpro-  EnglischerSpiel(ilm
16.15  ,,l.ch wollt'  ich  gramm  für  Klnder  20.45 Rundschau

war...  Orzowei  -  Weißer  21.00 Bllckpunkt Spört
waS 8iCh Zeitgenossen  !,  0§  (1 d (u, klein  0II  22.üO Z. E. N.
WÜnsc"en - Königs  22.05 Aurfenseiterder

17-50 T_ag_essc"au  _ Abanteuerserie  vün  A1- Medizin
18-00  Qu1Z um  liieCbß  bertü Manzi _ _ Von der Schulmedizin

Bi1le Zur KaSse i5,30  p0ji81138l011d0j  Zum Nafürheifüerfahren
t8.10  DOtek Llnd TiVtiff  15.4@ Lassie
anschl.  Sandmännchen  Gefahr im Canyon
IB,z0  Ach  du lieber  16.05 Don  Quixote  Schweiz

Himmel  16.3ü Einführung  in das
,  Ein verrücköerTag  Erbrecht  16.20 Die Muppet-shOW

ffl.55  0 Mary  17.00  heute  18.45 Treftpunkt
Neuanfang 17.08 Tele-Illustrierte  17.3ü  Mondo  Mo(itag

19.25 Aktue}ler BeriCht oaS aktuelle Thema i8,i5  H,d,  700j  d0
20.00 Tagesschau - Der gute Rat - Aus France
2':)-15B1utundEhre  denBunoestanoern- 18.45Gschichte-Chischte

J1'. ßan"sdre"F'a'ah'neH:'la"tt'ert 18.05 sRpaou'm-sUc"h'iaff'hEa'n"te"gr- 1s-55 Zauber des Meeres
unsviiian  -prise  a 19.20 Sommer-Wunsch-
Von Helmut Kisset Der Fall  Charlie  Programm

. Regie: Bemd _ j8,57  20p  -  Ijly  py@- 19.30 Tagesschau  a
Fischerauer gyBlllllyl  anschli DRS aktuell  llnd

2t15  Kontraate  Ig,00  heute  Sport
21.45 New  York,-NeW  19.3(} C_ountry-Time mtt , 20.00 Rätselflug

York , - Freddy  Qutnn  Die Jagd mit <em Hub-
Eine Sendung von 81ars der Coumry- und schrauber
We(BerBaecker.  Westemszene  2).00  Sonuner-Wunsch-

22.30 Tagesthemen  20.15  a a pro§rarnm
I

Schwert  21.00 heute-journal  '2212.'155 'sT::'e'fs"a6';au
23.00 Das makellose  Praxis

Japanischer  Splelfilm  21.20 Der  Gast  22.25 Dreizehnmal  Den-
VOn 1g45 23.ü5 Apropofüilm  :  keri

0,05 Tagessehaiu  23,50 heute  22.55 Tagesschau  -

Eln Voge0 WOllte HüCh- 8@y111B
zeit machen Ein Tag mlt uns 15.00 Da Capo

18-10  W1r SCtllldt)Ürger  18:20  Tom und  Jerry  17.05 Die Muppet-Show
änSChl SandmännCtlen  18.57 ZDF  -  Ihr Pro-  17.30 Das Spielhaus
18.25 Tandarra gramm  18.15 Rad:  Tour  de

HauptQ@Che, ein Mann Ig.@@ heute-.  France  _'
19a25 Ak'ue"a'  Berich'  19.30 Im Dukerid  billiger  1f1.45 Gsehichte-Chischte
20.00 Tagesschau /imerikanischerSpiel-  j9.00  Schweizeriicher
20.15 Mit Schraubstock lilm aus dem Jahre Jugend-Turntag

und  Geige  1950 -
Eine  Nonsens-Parade  anschl. RatsChlag_für  Ki-  j9-3o TagessCtlau .

'  mit JOChen  Pützenba-  nogän  ger  anschl. ons aktuell und
cher  DieakfüelleFilmkritik  8port

21.00 Report  21.00 heute4ourna1  20.(10 Die Straßen von
Baden-Baden  21.20 Eine  Woche  beim  San  Francisco  -

21.45 Dallas  ,Stern"  20.50 RundlChau
Explosion  ' Beobachtungen  beim 21.35 Tagess@hau

22.30 Tagesthemen  Kampf um die'Käuler  - 21.45 Von Menschen  und
'23.00 Kunst  geht  nach  Bericht von OffO Wilfert  ihren  Autos

Brot  Kamer"' Harald Marxen 22.40 Gymnaestrada  1982
Beobae.hfüngen  Zur  -22-05.  Liebe  im Dorl  _

' Kulturpolitik des Bun- Die erste.Geschichte a!a4o treux"azz- 198aFes"'a' Mon-
.. a desimrbandes  der Deut-  . dar ,.Alpsnsaga=

schen IndusFrie i 23.35 heute  1.00 Tagesschau,



Frisfö  auf  Reisen -zu  kleinen  Pteisen!

52.90

Familia

Birchermüesli

6 Pkg.  ä 75  g

44.90

Sort.  110  g

19.90

51Bndüffij1 ff-

14.90

Ambre  Solaire

Milch  SF  3

- 125  ml

44.90

zHoipopgSsäo:a HiFP..
10.90  ,,,,.  ,

.Wenn  mon  jetztim  SommeraufUrIaubsfahrt

geht,  kommt  man  schnell  ins Schwitzen.  Dorum

babe  ich mirfür  unterwegs  schon  viele,,Frisch-

macher" beim dm @ekouft.
Heublumen

-Fußbalsam

65  ml

die beste Adresse. Denn der dm führt nur erst- Zvaahn"b;"ste'
klassige  Drogerieartikel.  Iö großer  Auswahf.  2 Stück

Und ganz preiswert. . - 12.go
Das finde  ich beson-

-ders  gut  beim  dm.

Dr. Keppler's

Haushaltsgeld übrig. NiveaCreme  Biomenthol
Und jefzt für die Reise-  250 ml 15o g

laubsfohrt  nehme  ichimmer  l  KamillDuSCh-  angebOtegult:gblSl4.7,1go2

- eirföölnisch Wosser  föiti  Zur  bae 125 m'
Erfrischungzwischendurch.Dastutbesonders  ' j"  j3a90

und  schon  fühle  ich mich  viel  wohler.  Holön  Sie

es sich doch  auch  beim  dm.  Dort  gibt's  gerade  Ech' Kölnisch
Wasser  50 föF

eines  im Angebof.  In einer  handli(jen  Ffösche.  m"sch'üsse'anhänge'

66-90  9  ää- diugeiit,  iua*t

Bis bfüd

Eisenstadt-Oberpullendorf-2 x Klagenfurt- 2 x Vj114ch  - Spittal - St. Veit- Völkermarkt- Feldkiröhen - Hermagor-  Wolfsberg  - 3 x Innsbruck  - Kufstein  - Landeck

Kapfenberg  - Juderiburg  - Voitsberg  - Knittelfeld  - Leibnitz.



FIOGFIAMM

FS 1  MITTWOCH  FS 214.  ,ULI

9.00 Frühnachrichten

9.05 Auch  Spaß'  muß  sein  ,

. 9.35  Französisch

10.05  Nachhilfe:  Latein

10.20  Nachhilfe:  Englisch

10.35  Schwarz  auf  Weiß  SW
Film,  1943

12.00  Väter  der  Klamotte  SW
12.15  Teleobjektiv

13,00  Mittagsredaktion

15.00  Blut  und  Ehre  -  a
Jugend  unter  Hitler

16.00  Höhepixnkte  einer
Karriere
Mit Orson  Welles,  Frank  Sina-
tra,  Red  Skelton,  Gina  Lollo-
brigida,  Goldie  Hawn  u. a.

17.00  Das  Drachenei

17.30  Pinocchio

17.55  Betthupferl'

18.00  Polizeiinspektion  1
,.Der  Fuchs  und  die  Trauben"

18.30  Wir

19.00  österreich-Bild
mit  Südtirol-aktuell

OVon Stadt zu Stadt.Austrotakt.  unsereaahn.ff

19.30  Zeit  jm  Bild

i'' g»'l
20.15  Ein Elefant  irrt  sich  -

gewaltig
Film,  1976

22.00  Guitarra  Latina  '82

22.50  Schlußnachrichten

18.00  Land  und  LÖute

18.30  Bonanza

,,Stadt  im Zwielicht"
Mit  Lorne  Greene,  Pernell
Roberts,  Dan  Blocker,  Michael
Landon  u. a.
Auf  der  Ponderosa  ist alles
vorbereitet,  Little  Joe  an sei-
nem  Geburtstag  einen  würdi-
gen Empfang  zu bereiten.
Aber  Little  Joe  kann  nicht
kommen.  Auf  dem  Heimweg,
der  ihn  dürch  ein  Wüstenge-
biet  führt.  hat ihn  ein Fremder
überfallen

19.30  Zeit  im Bild  -

20.15  Cafö  Central

21.05  Schauplätze  der
Weltliteratur

,,Goethes  italientsche  Reise"
1. Teil

Mit  Gert  Westphal  als wort-
 gewanfüem  Interpreten  be-

gleiten  wir  Goethe  von  Kark;-
bad  bis  Sizilien

21.50  Zehn  vor  zehn

' 22.20  ,,Kunst-Stücke":

Faust

P'
:%'.

,  Q%

a:;  '

A')aa}A'i(i  :gLl'  ;7 "

4-  vs z, u;.':i:i- a
In  dieser  Show  sind  neben  Dean

Martirb  urtd  Louis  Armstrorcg.

anch  viele  andere  Stars  zn  sehen

ARD  ZDF  Bayerr;i3  ' 

10.OO Tagesschau  und  10)23 Im Dutzend bllliger  fl1.45 Rundschau
7Bg@B10@B@p  (ZDF)  a (ARD)  19.0(1 Meine Mutter kriOgt a

11.45  -Umschau  (ZDF)  15.00 heutö  mit 41 noch ein
12.10  Report  (ZDF)  15.03  ZDF-Ferienpro-  Kind
j2,55  p1(u,B@B@qBB  «ZDF»  gramm fÜr Klnder  19.45 Daä  ISi! m1r päif

1135:5000 Traaggeesssaca""iha (ZDF) sOorzhonwd:ls-kwleeinr"eenr 1290:5405 :ourn:PscehtearuWimsey
15.55  TierO  VOr der  Ka-  Königs  21.00 Zeitspiegel

mera  , 15.30  Ferienkalender  Politik am Miitwoch
Schneeaffen  in Japan  is.sü  Das  Doppelleben  21-45 Z- E- Ni
Film von 'Ernst  Arendt  der  Jackie  Dearing  21.50 French  Can  Can

- und Han8 S(:bwe:ger  Amerikanischer  Ju-  Spiellilm  aus dem Jahr
16.40  Deutsche  Puppen-  gendfilm  aus dem Jame  i 1955

bühnen  j97J

Dspa:remiestädter Puppen- 1,Ooheute16'35DonQu'Xo' - S c h W  ei  z ,
17.10  Zwei  alte  Hasen  17.08  Tele-Illustrierte

entdecken Neues  18.05 Rauchemle Colts 1,15  Die  Muppet-Show
17.:fO Tour  de France  18.57 ZDF - Ihr Pro- Gast: Liberace
17.50  Tagesschau  gramm  , Regie: Peter Harris
is.oo  Saarbrücken  um  ig.oo  heute  -  is.ao  Torwartkurs  mit

sechs  19.30DieWe11e  Sepp-Maier
Saarbrucker  Bilderbo  Imernationaler  Jugend- 173)5  Das  Gehei  mnis  dör
gen  __ lilm

anschl.  Sandmännchen  20.15  ZDF-Magaiin  Bere'ka
18.20  Die  vom  Club  InTörmationen  und Me:-  18'5 Rad' To" daFrance

Ve'uc"e "'d  Va""'- """ga" a" T"emen da' 18.45  Gschichte-Chischte
chungen  Zeit

ts.ss  pieSchraiers  21.00 h'eute-journal  19-'00 GVmnaesürada 1982
Wochenani,ang  21.20  mittwochslotto-  19.30 Tagesschau

19.25  Aktueller  Bericht  7 aua 3a anschl. DRs aklue" und
zO.0@ Tagesschau  21.25 Die Straßen von SPOrt
20.15  Regine  oder  Die  sa' Franc'sco'  20.00 ,,Adieu John

Falle  TödlicheAussicht Wayne"
Von Hans-Albert  Peder-  22.15 Da8 Märchen 'VOfl 20.45 Sp1el Otine Grenzen
zani  1001  Milliarde  22.10  Ta@esschau

21,35  Titeli  Theseni  Tem-  23.00 Herr Ugurlu  22.20 Word of Mouth
peramente  schlachtet  einon  22.50  Jazz-Festival  Mon-
EinKulfürmagazin  Hammel  treux  1982

22.30  Tagesthemen  23.30  heute  . 1.OO Tagesschau

Gesunc

$chöne  uml  gesunde  Füße
durch  eänen  Fußbalvsm  mit

Mecralgcn-Fb(raM.

Saltrat  Fuss-

balsam  mit  Meer-

algen-Extrakt  ist

schnell  und  ange-

nehm  aufzutra-

gen.  Erwirktwohl-

tuend  bei  müden,

schmerzenden

FüBen.  Heiße,

brennende  Füße

werden  gekühlt

und  der  Juckreiz

beruhigt.

balsam  mit  Meer-

algen-Extrakt  schützt  Ihre  Fü13e  vor  lästigem  Geruch  bei  starker

Schweißabsonderung  und  macht  die  Haut  glatt  und  geschmeidig.

Saltrat  Fussbalsam  mit  Meeralgen-Extrakt  zieht  schnell  ein

und  fettet  nicht.

Ein guter  Rat: Wenn  Ihre müden  und  empfindlichen  Fü8e  Sie
gerade  noch  nach  Hause  tragen,  dann  gibt  es nichts  Besseres
für  Sie als ein FuBbad  mit  dem  Saltrat  Salz  mit  Meeralgen.

Dieses  Bad entmüdet  und  belebt  Ihrö  FüBe -
Sie empfinden  ein sofortiges  Wohlbpfinden.

SALTRAT  FUSSBAD  und  SALTRAT  FUSSBALSAM

mit  MEERALGEN-EXTRAKT  -  die  Vital-Kur

für  Ihre  FüBe.

aesundheifüentrum

mit Vollwertkost

im Clubhotel Baden

erwahnt,  ist heaute ein  Klubho-
tel, das  alles  bietet,  was  mary
cich  h%i'isichaich  Freizeit,  Kur,
Urhterhalttzng  uml  Entspan-

mtng  vo7steuen  karrn.

'Gesundheit  ist  Schönheit,  aber  es ist
schwer,  sie in der  heutigen  Zeit,  die

,i den  Menschen  alles  abverlangt,  auf
Dauer  zu erhalten.
Mehr  und  mehr  wird  daher  auch  der
Urlaub  zur  Wiederherstellung  der  Ge-
sundheit,  zur  Regeneration  von  Körper
und  Seele  benützt.  In  österreich  läßt
sich  dazu  vieles  unternehmen,  jedoch
sollte  man  sich  vorherüber  die  angebo-  a
tenen  Möglichkeiten  genau  informie-
ren.

Ein  Vollprogramm  bietet  der  neue  Ge-
sundheitsklub  im  Klubhotel  Baden,
Schloß  Weikersdorf.  Schön  und  ge-
sund  mit  Vollwertkost  und  Kräuterri
von  Maurice  Messeguö,  sowie  Bewe-
gungs)herapie  nach  heutigen  modem-
sten  Erkenntnissen,  das ist  hier  die
nevise.

Sobald  der  Kurgast  eintrifft,  finde
eine  sorgffiltige  ärztliche  Untersu
chung  statt  und'im  Anschluß  wird  spe
ziell  für  jeden  ein  ganz  individuelle:
Programm  erstellt.  Reduktion,  Voll
wertkost  und  eine  umfangreiche  Me
thode  von  Maurice  Messeguö  -  Ganz

' körperpflege  aus  Kräuteni,  die  garan
tiert  ohne  chemische  Spritzung  in  ei
ner  sauberen  Umwelt  gewonnen  wur
den.
Für  alle  Behandlungen  stehen  ausge
bildete  Fachkräfte  zur  Verfügung
Eine  Kurwoche  kostet  inclusive  Voll
wertkost,  Zimmer  mit  Bad  und  WC
S 6260,-,  sie bringt  sicher  mehr,  al:
man  auf  den  ersten  Blick  erkennei
kann.  Ganz  genaue  Informationen  er
haltenSiegemeunter02252/34  43,25(X
Baden,  Schloß  Weikersdorf.



sein  -  aktiv  sein
J

Gesunde Ernährung - das Thema unserer Zeit
Milch  und  Milchprodukte  in der  Ernährung

Unter den zahlreiChen Nahrungsmik fettlöslichen  Vitamine  (A, D, E, F und  lernen  'läßt, wissen  nur die wenigsten  Alles  Substanzen,  die  genügeni

telni die heute in Ländern HOt1er ZiVili- K) sowie durch das Überwiegen  des  Autofahrer  inwieweit  eine  falsche  Er-  Energiestoffe  liefern,  leicht  verdau

saTton8sfüfe verfÜg5ar S1nd, kOmm! Lecithins  gegenüber  dem nur in ge-  nährung'  ihre  Leistungsfähigkeit  ein-  lich  sind  und  die Leistungsfähig

der Milch und ihren vielen Dertva!en ringen  Anteilen  vorhandenen  Chole-  schränkt.  keit  nicht  beeinträchtigen.
eine ganz besondere  Bedeutung  zu. sterin  gekennzeichnet.

M.ilch in ursprünglicher oder ange- üholesterin  ist  das  Ausgangsmaterial  * Bei der ersten Zwischenstation -
saue'er Fo'm enlhä" neben d,!"n für  eine  Reihe  von lebenswichtigen  Falsohe Ernämung  nac" e'Wa 2 s'unden' e'n slüo'
Hauptnahrstoffen Eiweiß, MilcFifett Stoffen, VOr allem der Gallensäuren, h Biß  t;  Obs' oder e'na JQghu'
und Milchzucker (in angesauertem die  zur  normalen  Verwertung  sämtli-  @ Mittags gegrilltes Fleisch ode
Zustand in Milchsäure verwandelt) die cher  Fette  und  Öle  unentbehrlich  sind.  *  Konsum  von schwerverdaulichen  Fisch mit Salat, etwas Re's. ode
zur richtigen Verwertung dieser Nähr- Darüber  hinaus  bildfet  Cholesterin  die  Nahrungsmitteln  Kartoffeln. Keinen Alkoholl
sfoffa nolwend'gen W'kS'offe 'n gün- Muttersubstanz  für  die  Hormone  der  0 unrögelmäßige  Nahrungsauf-  0 Zur  Jause  Obst  oder  Joghurt.  Fü

sitgsier Verteilung. Milch verfügt über Nebennieren  und  der  Sexualorgane,  nahme  besonders  Hungrige  Butterbrot  mi

hOhe Anteile an Vitamin B2 (LaktOfla- ES iB0 demnaCh  BjllB  BBj17 ('l0izlj(,llB  @ Konsum  VOn AlkOhOl.  KaSe-

Vin Oder R:bOflaV1n)- daS d'e Zel'a' und keineswegs,,böse" Substanz. Schwerverdauliche Nahrungsmittel Dievorgeschlagenen  Menüsentspre

s"""qcfhÖerrdeBre1sa1Va:'1dam'e:n' dBe2sigseIIeb'annWAe'I Bhea'ßee:nMeriIcvherm: hH'uonngigbeein'ee'newnertGvIoalffl s:rgdan'e'snme'uzsuvd'eeIresnauVeer"a'orbffeib1uenngÖtd'ge'ro cschheanftmIicohdeenrnEs1rekennenrtn:shsreunn,gnsWacshSedne
mungsfermentes. Dies bedeutet, daß len Gesundheitsschutz.' Zum Butter- dessen Mangel die allgemeine Lei- nen:
durCh regelrriäßigen Milchgenuß der brot  mit  Topfen  oder  Käse  bildet  ein  Stung, und SOmit auCh die Reaktions-
mit der Atemluft eingeatmete Sauer- Glas  Milch  die  geeig'netste  Ergän-  fähigkeit im besonderen deutlich re- @ Kohlenhydrate in langsam auf
stoff besser verwertet wird, was sich zun.  Raucher   wenn  es schon  rau-  duziert.' spaltbarer Form, wie bei Kartoffeln

fxüiricahIIeinOrgiharneen azuas,ziurewiirhkeenn vFeormrmaegn chen muß, ohne es sich abgewöhnen ubendreeguetetmt ":i;egeStö"rauhnrgundgessaub'ioalhomoiÜ aRuecish rbee:gwMailrcehn do:rerFaelrl,o+auafgbee
enthält  neben  anderen  Mineralstoffen  zu kÖnnen odar zu Wollen - solllan 'auf

rege1mgB;geny;1cl'igenuBausge%schenGIeaichgewaichtessomaitwaieder  .nommenwerdensolIen.
Llnd SPurenelementen auCtl HOtle An- sundheitlichen  Gründen  keineswegs  Leistungssenkung. 0 Fette sollen leicht  verdaulich  sein
teile  an dem  Knoche2austoff  Cal-

c0ium(Kalk). vlelfachlel,de,  n Menschen  verzichten. Die Verwendungsarten Alkoholkonsum, das weiß jeder von uÖd der Organismus für die Ver
von  Milch  und  Milchprodukten  in der  unS, bedeiitet ungeplanten Selbst- dauung wenig Sauerstoff brau

inhÖ'eremLebensal1erun'erKnoaangewB11djen0jßjejj3Bi4dB5ßBror,mOrdOderdenTOde'IneSanderenauf Chen.DaZtl €lalgnenSjChBuijerun'(
(,henbrüchigbeit (sogenannte Osteo- dentlich  zahlreich.  Dabei  handelt.es  der Straße. das Fett der andere'h MilchprO

POrOSe), die durCt'l Kalkmangel Zu- sichstetsumeineSte,igerungderbio-  ,,med-införm" befragt zu diesem duktesehrgut.
s.'äagnedrePkraomfeasDse0rrf'An.nuisrcihvei,Naonb.eenIpwreiiess- logischen Wertigkdjt der Gesamtnah- Thema mehrera Ernährungsexperten, @ Eiweiß in 'der Nahrung, ohne da:

rung -  sowohl  nach der Seite des Ei- aus deran Aussagan Stc" folgendes eine  Ernährung  unvorstellbar.is1

m" vol'am Rech' darauf h'n' daB as weißangebotes  als auch der übrigen  ableiten läßt sollte  nicht  nur  preiswert,  sonderi

n" sc"wer möglich ist, den läg"chan Nähr- und Wirkstoffe  der  Milch,  deren  '  Vo' An!r"' ein-ar Reisa m" dem auch  bekömmlich  und  st,hmack

Beda'f an Nahrungska'k (elWa e'n AusgewogenheitwohlaIsunübertreff-  Aufo gemütlich ein ausgiebiges haftsein.AlsEiweißIieferantensint

Gramm Kalk" n einam Liter Milch ent- lich bezeichnet  werden kann.  ' FrÜ"s!Ück einnehme' Beslehend in erster  Linie  Milchprodukte  urn

hvoanl'eMn)iIcohhnuendreMgeil:rmhäpßroigdeukAtuefnna(Shamu'- Dies'änd'gzunehmendeveföendÜng aKuasffee oder  Tee,  Vollkornbrot  mit  gegfü'e' feuarme Fleisch- un'
ermilch, Topfen, diverse Käsearten), von Milch (und Milchgetränken) bei Butter,  eventuell  ein  WeiCt'ieS  Ei  Fischsorten geeignet. -
ZI a ya.cken. Besonders SChmaCkhaffe der Ernährung von LeislungssP ortlern und  B1yyB53 [§5B.  . Ilmed-inform'
K oinationen  bilden  die verschie-  hängt offenbar mit der Erkenntnis zu-
denen  Milchmischgetränke,  w;esammenidaßfurVoIlgesundheit,  -
Fruchtjoghurt  und  andere;  Topfen  SPOrl!Che KOndt'On undWe'kamt"f- Kuren  Ot1ne  Le!sfüngskn!ck  (-

oder  Käse  passen  zu Früchten  ver-  erfolg' das Schutznahrungsmittel
sch,ledenster  Art  auch  ausgeze,lchnet:  Milch ökono mischeste Grundlagen zu (Ein MilChtag prO Woche macht 1 bis 115 kg leichter)
DasMiIcheiweißhatuntersämtIichen schaffenVermag' Neueste ernährungswissenschaftIi- Abend: 1/21 Milch, 1 Kartoffel, J
Eiwerßarten den hochSten biOIOgi- MilCh darf wohl mit Vollem ReCm alS che Untersuchungen  haben ergeben,  B utter,  I Apfel.

schen Wert, den es mit demlenigen ein ,,Meisterstuck" der Schopfung be- daß nicht nur einseitige Schlankheits- Vor  de  m Sc  hlafe  ng  ehen:  I  Tasstdes  Eies'teilt.  Milchfett  hat  eine  ein-  zeichnet  werden.  Wir  erweisen  unse-

zigartigezusammensetzung,oaesremxorpereinengutenoienst,wenndB:3ä(,k:n3Bo1d()e(r;B(;'1"1rüBhH'a5h(Br;s::B11re(1nBIs;Bo:()degrBn7saureMHc'
eine Fülle der verschiedensten Fett- wir Milch und Milchprodukte würdi- übermäßig  konsumierte  Nahrung  zu  Im Sinne einer Reduktionskost läß
säuren unterschiedlicher Kettenlän-y gen-wiesieesverdienen-undinvol- Mangelerscheinungen  führen  kann.  sichauchdieTatsacheausnützen,da[
ge, und daher auch unterschiedlicher len Zügen genießen, was uns die Natur Ein Vorteil  von  Milch  und  Milchpro-  der Sättigungswert  von Milch un«
WirkungsweiseenthäIt,diefürdieAn- zur Stärkung unserer Widerstands- duktenfüreinea SchIankheitskuristihr  Milchprodukten relativ hoch  li'egt
passungsfähigkeit des Organismus kraft und zur Steigerung unserer Lei- geringer  Gehalt  arrKoctsalz,  so da13 Damit auch dem Kaubedürfnis dei
von Bedeutung sind. Ferner ist das stungsfähigkeit auf wirtschaftlich unter  Umständen  auc'hidie  Entwässe-  Menschen entsprochen wird, biete
Milchfett durch die ganze Palette der günstige Weise bietet. rung  gefördert  wird.  Ein,,Milchtag"in  sich z. B. der Speisetopfen als ein viel

derWochevermagdasKörpergewicht  fälitg abwandlungsfähiges Produk

Ernahrungsti'psfurdi'eRe'asem'itdemAutozusenumel:aeeni.nb'se'ne'nhaIbKiIogrammwanertEig,"sufn:'naenr:eer'esrsbeiotsIopgrescishwheort.ch'
(WaS F1e!ßi IeichtverdauIich";'. ) Laut  Prof.  Dr. L. Prokop  könnte  ein  Laut  Prokop  kann  daher  eine  Früh

-s ,-=  Milchtag  so aussehen:  jahrskur  am  einfachsten  durch  dfö

Im Gegensatz zu routinierten  Piloten  einschränken.  Einer  dieser  Faktoren  Frühstück:  1 Tasse  Tee,  5 g Zucker,  1 Einschaltung  von  ein bis  zwei  Milch

oder Buschauffeuren  wissen die we-  ist die falsche  Ernährung.  kleines  Glas  Milch,  1 weiches  Ei.  tagen  pro  Woche  ohne  Leistungsab

nigsten Autofahrer über  jene Faktoren  Während  jeder  Student  weiß,  daß es  Mittag: 1/2 I Milch,  1 Kartoffel,  20 g fall,  jedoch  mit  garantierter  Gewichts

Bescheid, die ihre Fahrtauglichkeit sich mit einem vollen Bauch  schlecht  Brot, 2ü g Käse.  reduktion  durchgeführt  werden.



)ROGRAMM

FS 1 DONNER"STAG
15.  ,öULl FS 2 FS 1 FREITAG

16,  ,1 U L I
FS 2

9.00  Frühnachrichten

9.05  Am,  dam,  des

9. 30 Land  und  Leute

10. OO Nachhilfe:-  Latein

10.15  Nachhitfe:  Englisch

10.30  Meuterei  am  Schlan-

genfluß

Film  1951
Der  Weg  eines  Banditen  aus
seiner  bewegten  Vergangen-
heit  in ein bürgerliches  Leben

12.00  Geschichten  meiner

ersten  Lieben

13.00  Mittagsredaktion

15.00  Meine  Geisha
Film,  1961
Mit  S'hirley  MacLaifü,-Yves
Montand:?Edward  G. Robin-
son,  Robert  Cummings,  Yoko
Tani  u. a.

17.00  Am,  dam,  des

17.25  Schau  genau

17.30  Bilder  4nserer  Erde
,,Am  Strand  von  Apolima

17. 55 Betthupferl

18. 00 Bitte  zii  Tisch
Llnser  Kochstammtist.h  mit
Peter  Proksch  und  Ferry  Radax

18. 30 Wir

19. 00 österreich-Bild

19. 30 Zeit  im Bild

20. 15 Wie  es Gott  gefällt
6. Teil

21. 15 George  Gallup

22. 00 Abendsport

23. 00 Schlußnachriphten

18.0[)  Unterwegs  in

öaterreich

Blasmusikfest  in Wien

18. 30 Bonanza

,,Hoss  und  die Nonnen=
Mit  Lorne  Greene,  Pernell
Roberts,  Dan Blocker,  Michael
Landon  u. a.
Im Auftrag  seines  Vaters  reist
Hoss  nach  Denver,  um dort
ein Geschäft  abzuwickeln.  In
der  Postkutsche  begleiten  ihn
zwei  Nonnen,  eine  Novizin
und  Mutter  Veronica,  die

ständig  darauf  bedaclit  ist.
die  Jüngere  an ihren  Gehor-
sam,  den sie den  Regeln  des
Ordens  ge1obt  hat,  zu gemah-
nen

19. 30 Zeit  im  Bild

20. 15  Dalli-Dalli

21. 50 Zehn  vor  zehn

22. 20 Club  2

Anschließend

Schlußnachrichten

4-  vs z, io.so '
Noch  stehen  Glyn  (James  Ste-

uxtrt)  ttnd.  Cole  (Arthtzr  Kenne-

dy ) Seite an &füö, iim dett 'l'  veck
mit  den  Lebensmitteln  zur  rievten

= Siedhtng  zu  bringen

9.00

g.os

9. 30

10. OO

10.15

10.30

12. 15

13. 00

15.00

Frühnachrichten

Am,  dam,  des

Russisch  '

Nachhilfe:  Latein

Nachhi1fe:  Englisch

Ein  Elefant  irrt  sich

gewaltFg

Film,  1976

George  Gallup

Mittagsredaktfon

Die  große  Liebe  der

Lady  Caroline

Film,  '1972  
Ein  Zeitgemälde  des  frühen
19.  Jahrhunderts

Am,  dam,  des

Die  Wombels

17-00

17.25

1130 Matt  und.  Jertny
,,Das  Pferderennen=

17. 55 Betthupferl

18. 00 Pan-Optikum

18. 30 Wir

19. 00 österreich-Bild

19. 30 Zeit  im Bild

20. 15 Aktenzeichen  XY -
ungelöst

21. 20 So oder  so  ist,
das  Leben
Vier  unterhaltsame  Episoden

um das9e'ma  Llebe
Mit Gila  von  Weitershausen
Gerd  Baltus,  Doris  Kunst-

'mann, Clfüs  BiÖderstaedt  -'

---22.20  Sport

22.30  Nachtstudio
,,Das Unbeha4en in der Medi-
zin

23.35  Aktenzeichen  XY  -

4nge1öst

18.00  Dfe  Galerie

18. 30 0hne  Maulkorb

19. 30 Zeit  im Bild

20. 15 Die  großen  Flüsse

Beginn  der  6tpi1igen  Reihe
1. Teil:,,Der  Ganges=
Für  6üO Millionen  Hindus  ist
der  Ganges  der  Vorraum  zum
Paradies

21.00  Faszinierende
Forschung

21.20  Politik  am Freitag
mit  Zehn  vor  zehn

22. 20 Ein  Computer

wiid  gejagt

Film,  1973  -
Die  abenteueriiche  Suche  ei-
ner  menschenähnlichen  Ma-
schine  nach  ihrem  konstruk-i-
teur
Mit  Robert  Foxworth,  Mike

'Parrell,  John  Vernon.-Lew  Ay-
res, Dana  Wynter  u. a.

23. 55 Schlußnachrichten

4-i  ras z, zs.oo
Die  Geschichte  der  tempera-

mentvollen  und  e:caltierten

Lady  Caroline  Lamb  (Sarah  Mi-

les), die dwch  eine Afßre  mit
Lord  Byon  die  Karriere  ihres

Mannes  gefahrdet

ARD

13.00  Tagesschau  (ZDF)
16.10  Tagesschau
16.15  Sie  -  Er -  Es -
17J)O  Pan  Tau...

17.30 Kein Tag wie %eder
andere

18. €)O Musik  um sechs
18.10  Kleine  Alltagsge-

schichten
anschl.  Sandmännchen
18. 25 Die  Sonnenpferde

Die Landung  --183C1
19. 25 Aktueller  Bericht
20. 00 Tagesöchau
anschl.  Der  7. Sinn
20.18  Wo  Bonn  der  Boa

ist
2t)O  Bio's  Bahnhof

Musik  und Gespräche
live  mit Alfred  Biolek
und Gästen

23.00  Kein  Leben  ist  per-
fekt  -  Made  in

-iHongkong
Dokumentarfilm  über
einen deutschen  Ge-
schäftsmann  und eine
chinesische  Arbeiterin
von ArpaaJ Bondy

ZDF

15.03  ZDF-Ferienpro-
gramm  für  Kinder
Sindbad

15. 30 Ferienkalender
16. 05 Der  Wun-schfilm
16. 30 Die  Minikins

lln Land der Bigsen
17. üO heute
17.08  Tele-lllustrierte
17. 50 Billy

Ich brauche  die Heraus-
fordeiung

18. 20 Ach  du lieber  Va-
ter!

i8.57  ZDF  -  Ihr  Pro-
gramm

19.00  heute
19.30  Dalli-Dalli

Spiel und Spaß
Von und mit Hans
Rossnthal

21. €10 heute-journal
21. 20 Familienbesuch

Helmut  Kohl in Essen
22. 20 Personen-

beschreibung
22.50  Marika  und  Cate-

rina
O.')C füsutv

.Bayern  3

)9.00  Stahlneh
20.25 Säbeltänzer  aus

Georgien
20. 4 €I Z. E. N.
21. 00. Nonstop  Nonaens

21.45  Werkbesuch  in
- Nürnberg
22.30  3ü Jahre  hinter

Stacheldraht

Schweiz

18.ö5  Die  Muppet-Show
16.30  Treffpunkt
18.15  Rad:  Tour  de

-France
18. 45 Gpchichte-Chischte
19. (1(} Gymnaeatrada  1982
19,30  Tagesschau
anschl.  DRS  aktuell  und

Sport
20. 00 Gyrnnaestrada  1982
21. 30 Tagesschau
2t40  Schauplätze  der

Weltliteratur
22.25  The  Manhattan

Transfer

&'aX'<g'iaaifiaWi]iaaKa'Tal@=i'>".;'F'Ja=JI>q,(.  '
Besc,iwerde:i  beim  Harnlasser.?

Ein  Thema,  das  nicht  nur  ältere  Männer  angeht.

Eine  ausführliche  Informationsschriff  zu diesem
Leiden  können  Sie  kostenlos  und  unverbindlich

anfordern  bei  -

BIOFLOR  GmbH,  Abt.  Ö, Postfach  107,  63fü1 Butzbach.

ARD

10.OO Tageaschau  und
Tagesthemen  (ZDF)

'ffl.55  Bio's  Bahnhof

12.55  Presseschau  «ZDF)
16.00  Sterben  ohnÖ-  Angst
16. 45 Teletechnlkum

Bericme  aus Natumis-
senschaft.  Technlk  und
Umwelt

17. 30 Tour  de France
17.50  Tagesschau
1ü.Oö  Tips  um sechs

Heute: Theater
anschl.jandmännchen
18.2(}  Dle  unsterblichen

Methoden  des
FranzJosef  Wan-
ninger
Phamom-Lady

18. 55'Gute  Laune  mit
Musik
urlaubsgrüße  aus dem
Süden

19. 25 Aktueller  BerlE:ht
20. 0ö Tagesschau
20.15  Glück  im Hinter-

Splelli  Im aus der DDR
von 1979

2150  Plusminus
Das ARD-Wir!schafis-
magazin

22. 30 Tagesthemen
m+t Bericm  aus Bonn

23. 00 Ruhestörung
Fernsehfilm  von Tho-
mas Leder. Hans-Joa-
chlm Noack  und Be-
rengar  Pfahl

0.30 Tagesschau

ZDF

10.23  Personen-
tieschreibung
(ARD)

12.25  Herr  Ugurlu
schlachtet  einen
Hammel  (ARD)

15.0(}  heute
15j)3  ZDF-Ferienpro-

gramm-für  Kinder
Ferienkalender

15.35  Trocadero
17.00  heute
17. 08 Tele-lllustrierte
18. 00 Kriminalhund  Mur-

Ifü-l...  bitte  kom-
men!

18.20  Western  von  ge-
stern

18. 57 ZDF  -  1hr  PrO-
gramm

19. 00 heute
'r9.30  auslandsjournal
20. 15 Aktenzeichen  XY -

ungelöst

Dtei!euKmrimMi4lthaIlpIfoeIizei pit-
21. 15 Spaß,  Spiel,  Sport

und  Spuk  '
22. 00 heute-journal
22.20  Aspekte

Kulturmagazin
22. 5(} Sport  am Freitag
23. 20 Aktenzeichen  XY -

ungelöst
- Zuschauerreaktionen

23.30  Ritt  zum  öx-Bow
Amerikanischer  Spiel-
film aus dem Jahre
1941

0.45 heute

Bayern  3

t8.45  Rundschau
19.föI  Sterne  auf  dem

.Meeresgrund
t9.45  Bayern-Report
20.15 Der  Buchstabe  des

Gesetzes
21J)O Kunsthandwerk

Bulgarien
21.10  Z. E. N.
21. 15 Ferien  damals
22. 00 Rundschau
22.15  Sport  heute
22.:XI Der  Fall  Paradin

Spielfilm,  l947
0.20 Rundschau'

Schweiz

15.00  Salto  mortale
(7.00  Die  Muppet-Show
18.15  Rad:  Tour  de

France
18. 45 Cischichte-Chischte
19. 00 Gymnaeritrada  1982
19.30  Tagesschau-
anschl.  DRS aktuell  und

Sport
20.00  Denkpause
20. 15 Akteriiöichen  XY -

ungelöst
21. 15 Sommer-Wunsch-

programm
21.30  Spielfilm
23.05  Tagesschau
23.15  Aktenzeichen  XY  -

ungelöat
23.30  Jazz-Festival  Mon-

treux  t982
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9.00  Frühnachrictiten  --  - -

9;05  Italienisch  -

9.35  Telefrance:'  a

La  Bretagne

10.05  Nächhilfe:  Latein

'1 €).2ü  Nachhilfe:  Enalisch

17.35  Erkennen-Sie

die  Melodie  - -

18.25  Sommertheater-

«aJender

19.00  Trailer

19.30  Zeit  im  Bijd

10.35  Freude  an  Musik  SW

11.OO  Der  Clown

11.25  Archäologie  der'Bibel

Folge  4: ,,Exodus=

- 11.55  Nachtstudio

13.00  Mittagsredaktion

15.40',,Zum  Wieder-Sehen"
Die  Hochstaolerin  SW

19.50  Ein  Fall  für  den  -

Volk;ianwalt?

20.15  Wenn  ich  in deine

Augen  seh'

Mit Michael  Heltaii,  Gabriele
Schuchter,  Erika  Pluhar,  Eli-
sabeth  Augustin,  Alfred  Balt-
hoff,  Dieter  Wittifög,  Wolfgang
Hubsch,  Elisabeth  Orth,  Jüse-
fin  Clla++

Eine Komteß  in Finanz-  und  -
Herzensnöten  ' Wffi!!!!!ffif

17.00  Zeichnen  -  Malen  -

Formen

17.30  Flipper

17.55  Betthupferl  -

18.00  Zwei  x sieben

18.30  Gute  laune  mit  Musik
Mit Manhattan  Transfer;  Suzie

' ' Lane,  The Second  Generation,
Gheorghe  Zamfir

19.00  österreicah-Bild
mit  Süd-tirol-aktuell

19.30  Zeit-im  Bild

19.50  Sport

20.15  AstroiShow-
Ein Spiel  mit  den Sfernen
Meute:  Der  Krebs

21.50  Sport

22.15  Liönano  International

%

/  - '.  s,

Gabriele  :;chtzchter  siizg.:  izeben
anderert  Schaizspielern  Liebes-

lieder  in  einer  A'izffühmng  ans
dem  Akademietheater  in  Wren

22.15  Fragen  des  Christen

22.20  Jerry  Cotton  -

Schüsse  aus  dem

-S;ow  '82
Internationales  Musikfestival
in Lignano

23.25  Schlußnachrichten

Geigenkasten  SW
' Fikn,  1965

23.50  Schlußnachrichten

23.55  Sendeschluß

ARD , I ZDF l Bayern 3
10.OO %gesschau und I 14.45 heute I 19.00 Urlaub in Bayern

-r  ageamemen  Iwr)  14.4/  bmaoaa  -  wo's  kaum  einer
13.00  Tagesschau  (ZDF)  15.10  Data,  der  Rebell  kennt
13.40  Vorschau  apf das 16-10 WO ißt VatOr'- 20.00 0hne  Datenschutz

ARD-Programm der Amerikanischer Ju- 21.50 Abschied  von -
' Woche gendfilm auS dern Jahre Te  wjes  Welt  (2)fü78-

- .. iO Tagesschau . i(,35  Way  ne und  Shu-  22.50- RLindschau
14.15 Sesamstraße ster-Show  22.55 Dirriitri Schostako-
1445 ARD-Ra'g@be"  Wltz und Slapstlck mtt WRßCb

Rech"  zwei Komlkern

j5.30 sSpierob;aneSnom.me_'H_ iz.ü« Foreauregnroan%deprrMeaisoht Sch weiz
Spielfilm auS der DDR 1y@5 heute
'o"  '977 17,10 Länderspisl  t:i.oo Spiel ohne Grenzen

17.00 Der Mi1-C4eist 18,0  Erkennen  Ste die  14.30 .Gymnaestrada 1982
18.00Tagesschau  Melodle".  17.45Gsch'ichte-Chaisch'te
1'o5  D'a SPo"sc"au  Das musikalische Rate- 17.55 Tagesschau
19-00 8andmännchen spiel miö Gümher 18.00 Der gol0ene  City-  '
19.10 DatL'n der WbCtK' St-mamm Illlg
19.25 Aktueller Bericht 18.58 ZDF - Im PrO-  . 19.i5  Sport  in Kürze
20.ü0 Tagesschau grarnm 19.20 Ziehung  des
20.15 Astro-Show 19-0(1 heute Schweizer  Zatilen-

_ e:n Spiel mit den Ster- 19.30 oie Banliiers lottos

Heu,e,DerKrebsnen 20.15 aRomanze in Moll'- 19.30 Tagesschau
Deujs"er SPlelffl"' a"a anschl Das Wort  zum

21:45 Ziehung der Lottö- dem Jahre 1943 Sonntag' zaÖlen  21.50 heute
anschl. 7agesschau .L z.i.ss  Das aktuelle  zo.üü Das Traumschiff

DasWortzum  Sport4tudio  21J)OZairklisR'inglaing '
Sonntag 23.25DerKommissar  Bros.undBarnum'

22.05 Blutige  Hochzeit  Kriminalserie  von Her- &-Ba"e'l
Französischer  Spielfilm  berl Reinecker  21'5o Tagessc"au
va*z  4  07a1 ' kl*aah  'aaakaa  kjlaai  Il##  ei  i  22.nO Snnrtnanoriinia

23,O  yReaggiee:sCsIcahudaeuChakirol l o.zs Iheebeunte I 23:(H) IJra'ezuzxSF:e9s8at2iv;!=Mon-
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Erfolgsgaranlie 0  Funkhonssicherheit

Ein  großflächiges  Osmosegitter  schützt

die  Mauer  vor  aufsteigender  Feu6htigkeit

Feuchte  Mauern  sind nicht  nur für die  nicht  nur ein breifatrahlendes  elektri-
Bausubstanz  eines  Hauses  schädlich.  sches  Gleichstromfeld  auf, sondern  bil-
Mediziner  warnen  immer  wieder  vor ge-  den  gleichzeitig  auch  ein hervorragendes
sundheitlichen  Nachteilen,  die ' durch  Stützwerk  für den Verputz.  Zudem  arbei-
dauernden  Aufenthalt  in Häusern  mit  tet dieses  System  automatisch:  Wird  bei
feuchten  Wänden  entstehen  könÖen.  zunehmender  Austrocknung  der feuch-
Die Tro6ken1egung  feuchter  Mauern  ist  ten Mauer  der elektrische  Widerstand  in
daher  nahezu  immer  eine Notwendigkeit.  der Anlage  größer,  reduziert  sich der.  -
Die Firma  Kerasan  empfiehlt  für  diese  Ar-  ohnehin  geringe  - Stromverbrauch  von
beiten  die aktive  Elektroosmose,  die den  selbst.
kapillaren  Wassertransport  im Maue,-Y Gel'neinsam  mit der Erzdiözese  Wien,

Me-werkunterbindet:,,Dasistdieeinzige  -dem Bundesdenkmalamt,  der nö. Lan-
thode,  die maximalen  Trocknungseffekt  desregierung,  Bund  und Gemeinden  so-,
mitgrößterSchonungderMauersubstanz  wie namhaften  Architekten  und Baufir-
verbindet."  Kerasan  hat frühere  Mängel  men wird  das Elkinet  genannte  System
dieser  Methode  ausgemerzt  und  ver-  zur Sanierunp  erhaltungswürdiger  Bau-
spricht,  daß neuartige,  eiektrochemisch  ten und  zur Renovierung  historisch  wert-
resistente  und  dabei  leitende  Kunststoffe  voller  Gebäude  eingesetzt.  Dieses  System

' die Elektroosmose  zum modernsten  und  wird  seit  dem Jahr  1979  aber  nicht  nur  in
sichersten  Sanierungsverfapren  machen.  Österreich,  sondern  auch im Ausland  mit
Die großflächigen  Osmose0itter  bauen  großem Erfolg angewandt.

.) r
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ASV  Grissemmi-  n Kaffee L- andeck  in Fran-kreich
Im  Juni  startete  derASV,  Sektion  Fußbal1,  und

lie A]therrenmannschaft  zu'eirier  Reise nacti
'üiens  (eine  französische  Stadt  mit  ca. ßO.OOO
3inwohnern)  und'nach  Paris.

Die  Reise  stand  unter  dem Motto:  ,,Fußball

nd  Unterhaltung"  und wurde  durch  Herrn
)bmann  Gerhard'  Pesjak  hervorragend  organi-
iert.  Nach  einer  durchfahrenen  Nacht  fand  aml.

'aB ein Spiel in Frankreich gegen eine Mann-
chaft  der  3. Division  statt  und  die müden  ASV-

äcker  verlore'n  gegen  diese wirklich  starke
)Iannschaft  glatt.  Der  Abend  wurde  bei Speis,
-rank  und  Difico-Musik  virbracht.  Der  2. Tagwar
er absolute  Höhepunkt  der Reise:  Paris,  die
Ve]tstadt,  wurde  besichtigt  und  hier  erwies  si-ch
or allem  Herr  Dr.  Edgar  Pesjak  als Meister,  der
en Tei]nehmern  die Cteschichte  dieser  Stadt  und

Jle Baulichkeiten viie ein Reiseleiter-Profi nahe-
rachte.  Nach  der  doch  etwas  gedrängten  Besich-
igung  von.Notre  Dame,  Montmartre  mit  Sacre

;eour,  Eifelturm  usw.  ging  man  abend5  - frisch
estärkt  - daran,  das berühmte  Nachtleben  von
'aris  rund  um den  Plac  Pigalle  zu genießen,  wo

jung  u-. alt  auf  seine  Rechnupg  kam.  Am  nächsten

Tag  kam  es zu einem  sportlichen  pöhepunkt  in
Amiens.  Das  durch  Presseund  Plakate  internatio-
nale  Spiel  Landeck  gpgen  Amiens  wurde  auf  den
herrlichen  Sportan]agen  dieser  Stadt  ausgetra-
gen. Zuersl  das Spiel  der  Altherren,  das von  den

Land-ec)4ern  glatt  gewonnen  wurde.  pie  alten
Herren  Pesjak,  Knabl  & Co.  waren  fören  Gegnet'n
überlegen  und  ließen  ihre  Fußballkünste  aufblit-
zen.  SchlechtergingesdererstenMannschaft,die
nach  einem  schnellen,  puten  und  fairen  Spie11:4
verlor.  Anschließend  wurde  neben  den  Sportan-
]agen  ein  großes  Grillfest  organisiert.  Die  Franzo-
sen  waren  wirklich  Mrvorragende  Gastgeber,
man  sagt  ja:  Geiebt  wie  Gott  in Frankreich!

Als  am nächsten  Tag  überReims,  Metz  und  Ba-
se'l die Heimreise  angetreten  wurde,  waren  sich

al] e Beteiligten  einig,  daß diese  Reise  ein  Meilen-
stein  in der Vereinsgeschichte  des ASV  Grisse-

mann  Kaffee  Landeck  war.
- Auch  wurde  für  die Stadt  Landeck  sicherlich

Werbung  gemacht  und  es ist bereits  sicher,  daß
die franz.  Mannschaft  der  Einladung,  in Landeck
ein  Retourspiel  auszutragen,  Folge  leisten  wird.

Alle  3 Herren'Mannschaften  des Tenniselub

Landeck  erfolgreich!
In derletzten  Meisterschaftsrunde  blieben  alle

Herrenmannschaften  des TCL  siegreich  nur  die
)amen  mußten  sich  geschlagen  geben.  Trotz  Au-
odrom  und  Vergnügungspark  wurden  3 M,eister-

chaftsspiele  in Landeck  ausgetragen  und  konn-
:n  trotz  Lärmbeläs"tigung  durchgÖführt  werden,
iobei  die  Herren  b'?=sonders errolgreich  waren!

TCL-Damen:  Igls  I2:5:  Gegen  Igls  hatten  die
"CL-Damen  keine  Chance  obwoh]  es nach  den
iinzelspielen  durch  Siege von Reichmayr  und
"iefenbacher  erst 2:3 stand,  al]erdings  wurden

lannbeideIjoppe1verloren.AufjedenFa1lhaben  -
ich  die  TCL-Damen  mit.2  Siegen  upd  3 Nieder]a-
.en in der  Meisterschaft  gut  gehalten!  Ergebnis-

e: Röichmayr:Zössmayr3:6/6:3/6:3;HittIer:El1-
nerer  B. 6:3/0:6/4:6  Dapunt:Hendrych  1:6/1:6;
'ilser  I. :Hiidpold  2:6/2:6  Tiefenbacher:E1lmerer
1. 6:4/6:3;  Doppel:  Reichmayr/Schimpfössl:-
:össmayr/Hendrych  6:7/1:6  Hittler/Tiefenba-
her:Hildpold/EllmererB.6:2/2:6/l:6..  

aCLI:Wörgl  II  7:2:  Mit  diesem  deutlichen  Sieg

onnte sich die 1. Herrenmannschafi den G(up-
ensieg  in  der  B-L:igaerkämpfen  und  muß  nun  am
';JuligegendenG(uppensiegerder2.  Gruppeum
en Aufstieg  in. die Landes1iga  Aspielen.  Nach
ön Einzelspieien  führte  TCL  schÖn 4:2 und
onnte  dann  alle  Doppel  gewinnen!  Ergebnisse:

)apunt  M.:Teissl  4:6/2:6;  Mählknecht:Kugler
:4/6:4;  Raggl:Gombasch  6:4/6:1,  Gurschler:-

:ossmann  7:5/6:O  Jenewein:Schneck  6:2/6:3;
.chuler  H.:Riedhart  2:6/2:6;  Doppe1:  Dapunt/-
4ahIknecht:Gombasch!Kugler  7:5/6:0;  Raggl/-
'esjak:Teissl/Riedhart  6:2/6:7/6:i;  Gurschler/-
.chuler:Schneck/Rossmann  WO  fnr  Ldk.

:hriald  I:TCL  II  3:6:  Überraschend  sicher  siegte
aCL  II  in  Ehrwald  trotz  ersatzgeschwächter
Aannschaft!  I,andeck  ging durch  Siege von
'robst  S. Theelen  E.,  Putz  H:  und  PilserGerh.'mit
:2 in Führung  und  baute  diese  in den  Doppel-

spielen  durch  Probst/Schu1er  S. und  Theelen/-

Putz  auf  6:3 aus. Durch  diesen  Sieg  dürfte  TCLII
den  guten  2. Platz  ii'i  der  1. Klasse  gefestigt  haben,

da 4 Siegennur  l Niederläge  gegenübersteht!
TCL  III:Silz  I8:1:  Ein'überzeugender  Sieg der-
jungen  TCL  III  Mannschaft  sicherte  auf  jeden
Fall  den  Klassenerhalt,  denn  3 knappen  Niederla-
gen stehen  nun  2 Siege  gegenüber.  Ein  schöner
Erfolg  nach däm überraschenden  Aufstieg  im
Vorjahr.  Die  Siege  gegen  Silz  erzielten  Zanon  w.,
Zanon  M.,  Hitt1er  Th.,  Eder  A. und  Pilser  Gü.  im
Einzel,  sowie  im 'Doppel  Markl  W./Hittler,  Za-
non  W./Pilser  und  Zanon  M./Eder.

Die  endgültigen  Tabellen  können  erst  nach  ei-.
nigen  Nachholspielen  veröffentlicht  werden.

Tennisclub  Landeck

Alexandra  siegen beim  Frage-nsteintur-
nier  in Zirl

Erstmals  erreichten  die  TCL-Herren  den  Grup-

pensieg  in der Landeliga  B undl traten  zum  ent-
scheidenden  Aufstiegsspiel  gegen  Telfs  I an
Nach  den  Einzelspielen  war  die  Begegnunj  noch
unentschieden  3:3,  nachdem  DapÜnt  M.,  Mahl!

knecht  und  Jenewein  fiir  die  Landecker  Siege  Veri
antwortlich  waren.  Iri  den  ausstehenden  Doppel-
spielen  konnten  dann  nur  Jenew6in/Schu1er  H.

punkten,  während  die  beiden  üb'rigen  Doßpel  an

Telfs  gingen  und  damit  die knappeste,Niedfüagei
von  4:5 feststand.  Somit  steigt  Telfs  I in die  Lan-

desliga  A  qufl

Ergebnisse:  Dapunt  M:Hartmann  6:2/6:0;
Mah1knecht:Bergant  O:6/6:3/6:3;-Raggl:Neuner
M.  h6/2:6:  Gursch]er:Zauner  1:6/3:6;  Jene-
wein:Mair  7:6/6:0;  Schuler  H.:Moser
2:6/6:2/1:6;  Doppel:  Dapunt/Mah1kne6ht:-
Mair/Hartmann  2):6/3:6;  Raggl/Pesjak:Neuner/-
Zauner  1:6/3  :6; Jenewein/Schu]er  H.  :Bergant/-
Moser  7:6/7:6.

Zwölf  Jugend]iche  deä TCL  nahföen  beim  Fra-

gensteinturnier  in Zirl  teil  und  koünten  wieder
sehr  gute  Erfolge  erreichen.  Vor  allem  die  beiden

Schuler-Schwestern  söhnitten  besonders  gut  ab!
. I;)agmar  Schuler  siegte  in  der  Klasse  D  bis 12 Jah-

re überlegen  und  besiegte  ihre  vier  Gegnerinnen
alle  mit  9:0. In  der  Klasse  C bis 14 Jahre  siegte  die
österr.  Meisterin  Dagmar  ScHuler  auch  recht  si-
cher  durch  Siege  gegen-Bachmann  (Reutte)
6:0/6:0Lehner  (Seefel-d)  6:2/6FO  und  imFinalege-

gen Stecßer  (Imst)  mit  7:676:1.  Alexander  Schu]er
sicherte  sich  den  Sieg  in der  Klasse  AB  bis 18 Jah-.
re durch  6:0/6:0  gegen  Wörndle  (Ehrwald),

6:3/6:0  gegen  Dengg  (Telfs)  ünd  im  Fina]e  gegen
ihre  Angstgegnerin  Operer  (Telfs)  mit  6:4/6:4.
Großartige  Erfolge  der  beiden  Schwestern!  Vön
den TCL-Burschen  schnitten  mit  Plätzen  unter
den  letzten  8 Schuleföannes  und  Nagelschmiedt
Peter  am besten  ab.

Schachclub  Grins
Clubmeisterschaft  1982

Der  Schachclub  Grins  veranstaltete  heuer  wie-
- der eine  C]ubmeisterschaft,  die am Samstag,  3.

Juli  1982,  mit  der Preisverteilung  im Cafe Son-
nenheim,  (3rins,  ihren  Abschluß  fand.

Ergebnis:

l.  Nigg  o., 2. Mandl  w., 3. PfistererA.,  4.' Pfisterer
D., 5. Kröpfl  "r., 6. Nuener  R., 7. Senn o., 8.
Schranz  J., 9. Trott  M.,  lO. AudererA;,ll.  Sche?)

E., 12. 5.tarjakaob E.,13. Nöb] H., 14. Hotz O:, 15.
Auderer  S., 16. Konzett,  17. Weißkopf  O.

Der  Schachabend  findet  weiterhin  jeden
Dienstag,  um 20.00  Uhr,  im Cafe Sonnenheim
Grins  statt.

ö.S.T.A.  1982
Die  ersten  OSTA-Träger'sind  Köck  Günther,

Zams,  Gold  I Kl.,  Stark  Otmar,  Zams,  Si]ber  I.
KI.

Auskünfte  und  Anmeldung  bei  Franz  Schöpf,
Landeck,,  Brixnerstr.  15.

Das,,OSTA"  ist  eine  sportliche  Auszeichnung,
vom Bundes-Ministerium  für Unterricht  und
Kunst.  -

VOm

der  mit  dem  echten  Hölz.

Vlele  Farb-  und  Holzmuster  auch  mlt
Ecntholzprofllen  0  Äußerst  pielswert

Cratlsprospekt  unö  Soforföngebot
Rufen  Sle uns  an.

CONFORw-a«oovlwtnkiUklle  iiii  Üvzirk
Imst.  Landeck  und Reutte

Paul  HAFNt:R

Dornachweg  380,  8424  Si1z,Tirol

'fel.  0 !A  6B/63  43
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1.  Bezirksfußballturnier  der  Jungbauerns-chaft des
Bezirkes  Landeck  in Schönwies

Am  Samstag,  26. und  Sonntag,  27. Juni  1982,
veranstaltete  die  Bezirksjungbauernschaft  Lan4-
eck  das erste  Bezirksfußballturnier.

6 Mannschaften  (2 Mannschaften  mußten
'kurzfri-stig  absagen)  nahmen  an dem von  der
Jungbauernschaft  Schönwies  großartig  yorberei-
teten  Turnier  tei).

Zur  Preisverteilung,  die anschließend  an das
Finalspiel  vorgenommen  wurde,  konnte  der
Jungbauernobmann  Josef  Peham  Bezirksob-

mann  ÖR-Rat  Franz  Greiter,  Bez.-Jungbauern-
obmann  JosefRaich  und  Bez.-L.  Regina  Heiß  so-
wie  Ortsbauernobmann  Josef  Gitterle  begrüßen.

Nach  zwei  spannenden  We!ttkampftagen  gab es
folgendes  Ergebnis:
1. Jungbauernschaft  Stanz,  2. Fendels,  3. Zam-
merberg;  4. Pians;  5.'Schönwies  'und  6. Jung-
bauernschaft  Tobadill.

Torschützenkönig  wurde  Thomas  Pircher  von
der Jungbauernschaft  Tobadill.  Ludwig  Grießer

Eh'ung  für  Fnnktionfir

'Laute,nschlager  Karl-Heinz  483 R. : 7. Männel  Jo
sef  441 R.; 8. Harrer  Ludwig  390 R.
Junioren  l.  und  Gi}denbester  Scheiber  Rudolf
570 R.

English-Match,  Allgem.  Klasse:  1. und  Gildenmei
ster  Waibl  Emmerich  581 R-.: 2. Vorhofer  Juliu:
580 R. ;3.  Plangger  Ludwig  579 R. ;4.  Lautenschla
ger K.H. 568 R.; 5. Hammerle  A1fre6  557 R.; 6
Kain  Michael  540 R. ; 7. Männel  Josef  514 R.
Junioten:  1. und Gildenmeistey  und Tagessiegei
Scheiber  Rudolf  594 R.
Senioren:  1. und  Gildenmeister  Wiener  Josef  56J
R.; 2. Handle  Franz  549 R.; 3. Kobler  Alfred  52S
R.;4.  RanggerHermann  524 R. ;5.  Jenewein  Oskai
496 R.; 6. Made'r  Max  494 R.-; 7. Purtscher  .AJois
460 R.;  8. Straudi,Josef  454 R.
Altschützen:l.  und  Gi]denmeisterHuberKarl307
R.;2.DigruberRobert272R.;3.  SchöpfFranz259
R.

Senioren:  1. und  Gildenmeister  Wiener  Josef  593
RJ2. HandleFranz581R.;3.  MaderMax567  R.;4.
Rangger  Hermann  557 R.; 5. Kobler  A1fred557
R.; 6. Jenewein  Oskar  552 R.; 7. Purtscher  AJois
549 R.; 8. Windisch  Ado1f546  R.; 9. Straudi  Josef
543 R.
AJtschützen

1. und Gildenmeister  Huber  Karl  484 R.; 2.
SchöpfFranz  413 R.; 3. Roilo  Jo'sef  292 R.
Veteranen:  l. und  Gildenmcister  Jarosch  Viktor
492 R.;  2. Kri]ler  Franz  450 R.

KO-Sieg-für

Arlberg-Boxer
Der  Drittplazierte  der  diesjährigen  Österr.  Ju-

niorenmeisterschaften  Ozbek  Gürsel  vom  BC
International  St. Anton  lieferte  kürzlich  als'Gast-
boxer  für  den  BC  Gloria  Bern  einen  guten  Kampf
und  besiegte  den  Italo-Schmeizer  Mincelli  in der
2. Runde  durch  KO.

AJfredFeumtein  (Mitte)  mitdem  1.  ÖsterreichischenundTirolerBoxpräsidentenHerbertUntenainerund
'dem 4-jährigen  Enkel  desArlbergtrainers  Peschitz *illi,  demjüngsten Boxmitglied, kürzlichbeim Besuph
des Vorarlberger  Ex-Funktionärs.

Der  vor  längerer  Zeit  vom  BC-Donnbirn  zu- kürzlich  ffir d-iese sportliqhe Einstellung, die inrückgetretene  Boxfunktionär  Alfred Ffürstein,  Vorarlberg nicht so selbstverständlich ist, mitdersichimmerwiederfüreineguteZusammenar-  demBoxsport-Ehrenzeichengewürdigt.
beit'  mit  Tiroler  Boxvereinen  einsetzte, wurde -

Schiitzen:1r1p  Tanderk
Am  27. Juni  fand  im Schießstand  Landeck-  '

Schloßwald'die  &iesjährige  Gildenmeisterschaft
im  Kleinkaliber  statt.  Dabei  wurden  die  Bewerbe
English-Match  und  das 3-Ste11ungsmatch  an ei-
nem  Tag geschossqn.  Die Favoriten  Wiener,
Scheiber  und  Waibl  konnten  dabei  ihre  Vor-

machtsstellung  halten  und  wurden  mit  hervorra-
genden  Ergebnissen  Gildenmeister.

Ergebnisse:  -
3 Stellungs-Match,  AJlgem.  Klasse:  l.  und  Gilden-
meister  Waibl  Emmerich  550 R.; 2. Vorhofer  Ju=
lius  511 R.; 3. Plangger  Ludyig  498 R.; 4.'Ham-
merle  Alfred  496 R.; 5. Kain  Mighael  490 R.; 6.

Özbek  (Sat. Anton),  Drittp1a7ierter  der  Österreichi-
schen  Juniorenmeisterschaflen  von  1980  und  1982.

Gebe  in den  Ferien

Englisch-Nachhilfe  für  Haupts6hu-

le und  Unterstufe  Gymnasium.  '

Tel. 05442-2632



Jr. 25 GEMEINDEBL  ATT 25. Juni1982

Lungendurchleuchtung
Am  20. Juli  und  3. August  1982 (jeweils  Diens-

ig), finden  i n der  Gesundheitsabteilung  der  BH.

andt.ck,  Innstraße  ]5, KE]NE  Lungendurch-

:uchtungen  statt.  BH Landeck

GesundheitsabteiIung

Einladung
zum

l.  Feuerwehr-Naäl-Leistungs
bewerb

des Bezirkes  Landeck  verbunden  mit  einem

Zeltfest
16.-18.  Juli  1982  in Kappl:Paznaun

Die  Veranstaltungen  stehen  unter  dem Ehren-

:chutz  von:  Bezirkshauptmann  OR.Dr.  Heinrich

Waldner;  Landesfeuerwehrkommandant  LBD.

-Iermann  Partl;  Bürgermeister  v. Kappl  Jakob

Rudigier;  Bezirksfeuerwehrinspektor  Franz  Re-

Bensburger;  Bezirksfeuerwehrkommdt.  Stellvtr.
Re;inho1d  Greuter.

Samstag,  17.  Ju1i1982

{.30 Uhr  bis ] 8.00 Uhr  Naß-Wettbewerb  fö  Kappl

'arkp!atz  bei der  Talstation  der  Dias  Bahn.  Fest-

:elt  ab 8.00 Uhr  geöffnet.  -

Sonntag  18., Juli  1982

1.30  Uhr  Auf'titellcn  dcr  Wcttbiewerbsgruppen

ind  der Musikkapcllcn  iim Sportplatz  Kappl-

3randau-zur  SchIuf.fücranstaltunB  (Parkplatz

-ür dic Fahrxcu(4c  dcr HcwcrbsBruppen  am Be-
ucrbsplatz).  9.00 tJhr  Mcldung  dcr  angetretenen

3ruppcn  iin dcn 13czirkskt»mmandantcn;  Fe]d-

ncssc  xcIchricrtvtmlfüchw.lIcrrnFeuerwehr-

«ural  13ayr. Ansprachcn;  Si-cBcrchrung  und  Über-

'cichung  dcr  ):rinncrungsgcschcnkc;  Abmarsch

Jcr  Bcwcrhsgruppcn  und  Musikkapellen  zum

%sLzcl  t.

Frühschoppenkonzcrt  der  Jugendmusikkapelle

Waltens.

Für  Unfül)c  wird  nicht  gehaftet.

Feptprogramm  -  Zeltfest

Freitag,16..Ju1i  }982

9.00 Uhr  Zcltcriill'nunB;  20.00-!.00  Uhr Tanz
md  StimmunBsmusik  mit dcn bekannten,,Origi-
ial Lcchtalcr  Huam".

Samstag,  I 7'. Juli  ]982,

'estzclt  ab 8.00 Uhr  gcöffnet;  14.00-]8.00  Uhr

Jnterhaltffigsmusik;  20.00-1.00-Uhr  Stimmung

indTanz'cs  untcrhaltenSiedie,,OriginalZiller-

al'er".

Sonntag,  18. Juli  1982

0.30-13.00  Uhr-  Frühschoppenkonzert  der be-

tannten  Jugendmusikkapelle  aus Wattens,,Ret-

cnbcrger  JugeffdmusikkapeIIe"  unter  der Lei-

ung  von  Kapellmeister  }ng.  Kreid1  Werner;  Con-

?:rencier  Prünster  Harald;  13,30-17.00  Uhr  Kon-

:ert  der Musikkapellen-  Langesthei  -und Kappl;

17.00-19.00  Uhr  und  20.00-24.00  Uhr  Tanz  und

Jnterhaltung,  es spielen  für Sie die ,,Riätzer

3uam".

Eintritt  je Abend  im Festzelt  S 50. -

3onntag  ganzfögig  ' S 50':-

E'.intritt  für  a1le 3 Tage  S lOO. -

Kindet  bis 14 Jahre  in Begleitung  Erwachsener

areier Eintritt.  '

Auf  Ihren  Besuch  freut  sich  die

Freiwillige  Feuerwehr  Kappl.

Fremdenverkehrsverband  Zams
Montag,  12. Juli,  Tirolerabend  im Festsaal  der

Hauptschule  Zams.  Beginn:  20.30  Uhr.

Evangelischer  Gottösdienst

Juli  und  Auguät  - jeden  Sonnt@g  10.30  Uhr

in der  evangelischen  Kirche  Landeck  -

. Go«esdienstordnnnB  T,»ndeck
Sonntag11.7.-15.  Sonntag  im  Jahreskreis  -  6.30

Uhr  Frühmesse  für  Fam.  Weiss-Zauner-Pair;9.00

Uhr  1. Jahrtagsamt  f'iir  Anna'Elisabeth  Pötsch;  1l

Uhr  Kinderrrfesse  f:. Johann  Plank;  19.30-Uhr

Abendmesse  f. Erich  Polessnig.

Montag  12.7. - der 15. Woche  im Jahreskreis  -

7.00 Uhr  Frühmesse  f. Olga  Gohm  geb.  Mucher.

Dienstag  13.7.  -  Gedächtnis  der  Hl.  Heinrich  u.

Kunigunde  +  ll.  Jht.  Bamberg  -  7.00  Uhr  Früh-

messe  f. Josef  Pfeifhofer  u. Angeh.

Mittwoch  14.7. - Gedächtnis  des Hl.  Kamillus

von  Lellis  + 1614  -  7.00 Uhr  Frühmesse  f. Ernst

Gang1berger;  19.30 Uhr  Abendmesse  f. Maria

Spiss  geb. Waldner.  - ,

,Donnerstag15.7.  -  Gedächtnis  des Hl.  Bonaven-

tura  zu -Lyon'+  1274-  7.00  UhrMessef.  Hermann

Algran.

Freitag  16.7.  - Gedächtnis  Marie-ns  vöm  Berge

Karme1  -  7.00  Uhr  Frühmesse  f. CäciliaVorhofer;

19.30 Uhr  Abendmesse  f. Josef  u. Edmund

Erhart.

Samstag  17.7.  -  Maria  am Samstag  -  17.00  Uhr

Rosenkranz  und  Beichte;  18.30  Uhr  Vorabend-

inesse  für  Martin  u. Maria  Singer.

Sonntag18.7.-16.  Sonntagim  Jahreskreis-6.30

Uhr  Frühmesse  f. Verst.  Fam.  Zeins;  9.00  Uhr  Hl.
Amt  f. Fam.  Ehrenreich  Greuter;  11.OO Uhr  Kin-

dermesse  f. Arthur  Wille;  19.30  Uhr  Abendmesse

f. Hermann  Schöpf.

1:Oli(is'adipnrtnrr1nnnB Pprien .
Sonntag11.7.-15.  Sonntag  im  Jahreskreis  -  8.30

Uhr  Messef.  RobertKues;  10.OO Uhr  Messe  f. Hel-

ga Oberweger,  geb. Scherl;  19.00  Uhr  Messe  für

J'ohann-Niss.

Montag  12.7.  -?.15  Uhr  Messe  l. Verst.  d. Fam.

Wieser  u.  Vogt;'  8.00 UhrMesse  f. Dr.  Ofto

. Schrott.

Dienstag  13.7.  -  7.15 UNr  Messe  f. Albert  Röck;

8.00  Uhr  Messe  f. Gebhard  Strolz.

-Mittwoch  14.7.  -  7.15  Uhr  Messe  f. Josef  Schöns-

leben;  8.00  Uhr  Messe  f. Johann  und  Ida  Jäger;

19.00  Uhr  Messe  f. Anna  Scherl.

Donnerstag  15.7.-  7.15 Uhr  Messe  f. Rudolf  u.

Rosa  Krismer;  8.00  Uhr  Meöse  f. Olga  Gohm.

Freitag  16.7.  -  7.15 Uhr  Messe  f. Richard  u. Josef

Tamanini;  8.00 Uhr  Messe  f. Robert  Kues.

Samstag  17.7.  - 7.15 Uhr  Messe  f. verst.  Eltern

Pliesnig;  8.00 Uhr  Messe  f. Elisabeth  u. Johann

Gebharf;  1'.OO  Uhr  Messe  r. Alois  Spieß.

(Bllps;dipmtomnnnB  RniBgpn
Sonntag  11.7.  - 15. Sonntag  im  Jahreskreis  -  9.00

Uhr  hl.  Amt  f. d. Pfarrgemeinde;  10.30UhrMesse

f. Anna  Wallensteiner;  19.30  Uhr  Messe  f. Alfons

und  Stefanie  Hotz.

Montag  12.7.  -  7.-15 Uhr  Messe  f. Johann  Schmi-

derer.

-Dienstag  13.7. - Fatima-Tag  - 19.30  Uhr  Wall-

fahrt  zur  Burschlkirche;  dort  hl. Messe  f. Anna

und  Peter  Steiner.

Mittwoch  14.7.  -  Hl.  Kamillus  v. Lellis  -  7. 15 Uhr

Messe  f. Josef  u. fda  Scherl  u. Katharina  Zanger-

le.

Donnerstag  15.7..-  Hl.  Bonaventura,  Kirchen-

lehrer  -  19.3(1 Uhr-Messe  f. Christine  Kurz.

Freitag  16.7.-Unsere  Liebe  Frau  vom  Berg6Kar-

mel -  7.15 uht  Messe  f. Verstorbene  der  Fam.

Franz  Windisch.

Samstag17.7.  -  7.15  Uhr  1. Jahresgottesdienst  für

Hubert  Krismer;  ]9.30  Uhr  Rosenkranz.

C(l-tt('lfül.1P;tl'lrdiii,iiiB  7i»uis
Sonntag  11.7.-15.  Sonntag  im  Jahreskreis  =8.30

Uhr  Jahresamt  f. Maria  und  Josef  Baldauf;  10.30

Uhr  Jahresamt  f. Gottfried  Prieth.

Montag  12.7. - der  15. Woche  im  Jahreskreis  -

7.15 UhrJahresmesse  f. Josefund  Maria  Siegele.

Dienstag 13.7. - HI.  Heinrich  un4  Kunigunde  -

19.30  Uhr  Jahresmesse  f. Matthäus  undMarianne

Hueber.

Mittwoch  14.7.  2 Hl.  Kamillus  von  Lellis  -  7.15

Uhr  Jahresmesse  f. Adelheid  Perlot.

Donnerstag  15.7.  -  Hl.  Bonaventura  - 19.30  Uhr

Jahresamt  f. vprstorberien  Vater  und  Bruder.  ,

Freitag 16.7. - Gedenktag  u.!,.p.  auf  dem  Berge

Karrriel  -  7. 15 Uhr  Jahresamt  f. Adolf  Hammerl.

Samstag  17.7.  -  Hl.  Alexius  -  7. 15 UhrJahresmes-

sö f. Alois,  Karoline  und  Josef  Huber;  19.30  Uhr

Messe'f.  d. Pfarrfamilie.

Sonntag  18.7.  -  16.Sonfüag  im  Jahreskreis  -  8.30

Uhr  Jahresamt  f. Aloisia  Prieth;10.30  Uhr  l. Jah'-

resamt  für  Hermine  Rudig.  -
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Ärztl.  Dienst  (Nur  bei  wirklicher  pringlichkeit)

Von  Samstag  7 Uhr  früh  bis Montag  7 Uhr  früh  a
10./11.  Juli  1982:

. Landeck-Zams-Pians-Schönwies-Fließ:

Dr.  Walter  Stettner,  Landeck,  Ipnstraße  7

Wohnung  Zams,  Tel.  2248

St. Anton-Pettneu:

Dr.  Viktor  Haidegger,  Pettneu,  Tel.  05448-222

KappJ-See-Galtiir-Ischgl:   

Dr.  Walter  Thöni,  Galtür  65 a, Tel.  05443-276

Obereß  Gericht:

Pnitz-Ried-Pfunds-Nauders-Serfaus:

Hauptdienst:

Dr.  Christof  Angerer,  Prutz  135,  Tel.  05472-6202  

Ordinationsdienst:

Dr.  Friedrich  Kunczicky,  Pfunds  45,

Tel.  05474-5207

Zahnärztlicher  Sonn-  und  Feiertagsdienst:

(Notdienst)  Samstag  und, Sonntag  von  9-11 Uhr

Dent.  Helmut  Mähr,  St. Anton  a.A.  Nr.  40,

Tel.  '05446-2395

Tierärztlicher  Sonntagsdienst:

Tzt.  Ludwig  Pfund,  Kappl,-Tel.  05445-268

Stadtapotheke  nur  in  dringenden  Fäl1en

Stördienst  TIWAG.

Telefon  2210  oder  2424





* ,,_ . Raiffeisen Reisebüro Tirol a 47@
/  FILIALE Lpur»icx  ceseirsct'an m. b. H. d"7nS'i 7 . rei. osup-ssisrzi  - A-6500LE1ndeCk  -  ü

_, Wirfreuer;_,pns.auflhren  Besuch

Unser  Eröffnungöangebot:
RAIFFEIS-ENKREU-ZFAHRT  ins westliche  Mittelrneer  VOm 2!s.g. bis-2.10.82  ab öS 7.880.  -  -
inkl.  Busfahrt  Tirol-Genua-Tiröl  -

150/o ermäßigt  gegenüber  d-em Katalogpreis!  -

Flugreisen/Busreisen/Schiffsreisen/Gruppenreisen/Linientickets

, InunseremHolzstudiofindenSieallöszurSelbstverlegungvonPaneelen,TäferundKaäsettendeckeninallen

Holzq_ rt-en r3ach  Maß, aus eigener Erzeugung! Außerdemführen wir Fichtenschalungen, Leisten, Bastlerbedarf
und  Wärmeisolierungen.  Erzeugung  von  Fenster  und  Türen;  Inneneinrichtung  mit  eigener  Planung  und  Fächbe-
ratung.  nschlerei  Franz  Brenner  Imst,  Am  Rofen  40,  Tel.  0541  2/2462

srhonzeit
(helmut  schiestl)'

auf  einmal  zwei  statt einen kuchen  gemacht  -
zwei  dinge  vorgefunden  - vorfindend  zwischen
dreck  liebe & versagen - wolken  verhängen die
öhnehin  makellose  aussicht  -  funfzig  schilling  in
einem  papierkorb  geworfen  -  vögel  zwitschern  in
den  morgen  hinein  - der eremit  schreibt  porno-
graphie  in sein  tagebuch  - morgens  um zehn ist
die  welt  noch in (un)ordnung  - aus dem nichts
heraus  plötzlich  einen selbstmord  ankündigen  -
das leiden  so spüren daß es auch andere spüren
kÖnnen -  lächeln  ohne mitleid  - schmalz  in den
ohren  klebend  -'bin  liebhaber  wird  gefragt ob er
denn  noch verliebt  sei - der liebhaber  spürt  den
schmerz in seine glieder fahren - von innen
heraus  erbricht  sich das herz -  erbrechen  sich die
gedankön  -  die notlösungen  -  fragend dreht sich

ein  mund  zur  seite  -  der  kopf  einer  wasserleiche

wird  sichtbar  -  ein  kühler  wind  bföst  durch  das

haar-,,von  wem  kann  man  bitte  noch  was  ha1-

ten?"  fragt  das  kipd  als  pausenfüller  -  zwei  wasch-

'bären  tummeln'sich  auf  dem  bildschirm  -  worte

kommen  nur  mehr  in  bruchstücken  vor  -  gefühle

werden  reihenweise  abgeschlachtet  -  die  nach-

richten  kämmen  alles  kurz  &  klein  -  mensch  wo

liegt  dein  stalingrad?  -  hilfdirselbst  dann  hilft  dir

keiner  n stolpere  nicht  überjede  phrase  -  der  lie-

besentzug  dauert  fort  ohne  unterbrechun'g  -  kein

satz mehr  der nicht  verstümmelt  ist von  der

le:ichtgläubigke'it  der  sagenden  -  welch  gesagtes

trifft  zu-ein  in  die  mitte  des  herzens  -  herzensg1ut

die  uffi  rettet  ,  bitte  die  platte  umdrehen  -  ein

kurzer  äugenblick  das  leben  -  flüchten  ohne  aus-

weg  hinein  in  das  dunkel  -  schuldlos  s6hu1digwer

den  ersten  stein  wirft  '-  bist  du  es?

Voranzeige:

Grillfest

Die  Gesellschaftfflr  '
psychische  Hygiene

bietet  Hilfe  und  Beratung  bei  Lebens6rob1emen
und  psychischen  Schwierigkeiten.  Sprechstun-
den:  Jeden  Mittwoch  von  15-18  Uhr.  Nervenffrztli-
che  Beratung:  Dr.  Ullrich  Meise,  Sozialberatung:
Brigittä  Saurwein,  Ort:  Beratungsstel1e  Landeck,

Schulhausplatz  4a, 0elefon  3695. 
' Die  Beratungen  erfolgen  ganzjährig  und  ko-

stenlos.  Bs können  auch.  Haüsbesuche  angeror-

dert  werden.

An gesetzlichen  Feiertagen  ist unsere  Bera-

tungsstelle  geschlossen.

Mein  ganzes  Leben  lehrte  mich  Ehrfurcht  vor  des.

Hauses  Mutter,  besonders  auch  vor  der  Hausfrau

und  Mutterim  schlichten  Heim  deseinfachenMen-

schen.  F.Eisenlohr

auf dem Parkplatz  von dei MvlzHbi'C:  üahmid,  Zams.
Samstag,  !7.  Juli, ab 19.00  Uhr
Zum  Tanz  spielen  die,,Melodies"

UMTAUSCHAKTION  bei  WASCHMASCHINEN
Wir  vergüten  Ihnen für  Ihre alte  Waschmaschine

Bis S 1.OOO.
bei  Kauf  einer

BBc  Rondoclassic  61
Preis:  S 9.260.

30  JAHRE
Bis S 1.500.  -

bei  Kauf  einer  -

BBC  Rondomat  83

Preis:  S 11.450.

SCHWENDINGER  & FINK
6500  Landeck,  Malserstraße  40, Telefon  05442/2803  / 2804

Filialen  in Pfunds  und Nauders  '





Auspuff-Sofort-Service  - Schnell-Montage
Auspuffanlagen  und Auspuffleile  in Originalqualität  für alle  
gängigen  Typen  auf-Lager

Prompt-er  Einbäu

Ein Jahr  Garantie  au# jeden  Auspuff
Günstige  Preise für Sie durch  unseren  GroQöinka,uf

KLAR  VORAUS  mit Fixpreisgarantie  - wir sagen Ihnen vorher,  was
es nachher  kosten  wird

ARTHUR  FEDERER  - 6500  LANDECK,  JUBILÄUMSTRASSE  7
MOBIL-SERVICE-ST  ATION
Der  Mobil Oil Austria  Aktiengesellschaft,  Telefon  05442/2565

Schlafzimmer,  9-tei1ig, Eich-e furniert,  Originalverpak-
kung, 20Ü/o unter Neupreis  zu verkaufen.  Möbelhaus
Brenner,  Bundesstraße;  6460  Imst, Tel. 05412/3080

Tüchtige,  selbständige

VERKAUFERIN
für  Kassa  und  Wurstabteilung  dringend  gesucht.

Telefon  3682

Neu  im Möbelhaus  Brenner
Jeden  Samstag  Teppich-  und

Vorhangreste-Verkauj

Möbelhaus  Brenner  - Imst
Bundesstraße,  Tel. 0541  2/3080

hinfahren-Gekl  sparen,
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Neu:  2 Jahre  Vollgarantie

ein Qualitätsbeweis
- Besuchen  Sie einen-unserer  Sprechtage

und informieren  Sie  sich:  I
Landeck  Fa. Optik  Plangger

Malserstraße  5

, Montag,  12. J-uli, 10-12  Uhr  '  '

HANSAT8;"';X54GSCHÄFT :
_ INNSBRUCK

Bürgerstraße  15,  Tel.  05222-24028

Vermittlung  von  Kassenzusch_üssen  - AÜ7 Wunsch
Hausbesuch

Generalvertrieb  Siemens  -  Philips  - Viennatone
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textilcenter  westtirol


